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Montag , 6. Dezember 1943 Ausgabe I

Der Feind glaubt nicht an den Sieg

Postverlagsort
Aurich

Das deutsche Schwert entscheidet den Krieg - Großer Sieg der japanischen Luftstreitkräfte - Schwere Verluste des Gegners

|Ein offenes Eingeständnis Gegner unbesehen die Initiative überlassen
es ja nun nicht sein, daß die Japaner dem Ereignissen das Gesez des Handels beftim- Sieg oder Untergang !
werden , auch sie haben bestimmt noch Pfeile in
ihrem Köcher , und es muß sich erst noch zeigen ,
wer auf Grund seiner Vorbereitungen und
seiner Stärke bei den kommenden militärischen

men wird.
Zunächst einmal ist an dieser Stelle wieder

einmal eine entscheidende Tat gegen hoffnungs¬
lose Phrasen und Beschlüsse gesezt worden ,
Bougainville ist eine Ohrfeige für Kairo .

() Stockholm , 6. Dezember .

Unsere Feinde wissen längst , daß sie diesen
g mit militärischen Waffen nicht mehr zu

Gunsten entscheiden können . So sezen sie
ganze und legte Hoffnung auf die politische

egung des deutschen Volkes und seiner
sündeten . So nimmt es nicht wunder , daß

,Sunday Times " , wie „Reuter " meldet , Drei Flugzeugträger , Schlachtschiff , Großer Kreuzer versenkt - Weitere . vermutlich vernichtetBezugnahme auf das Treffen der drei
gangster Churchill , Roosevelt und Stalin

ganz offenherzig schreibt :

990 • . um den Krieg in Europa baldmöglichst
zu einem siegreichen Ende zu bringen , gehört mehr
als nur militärische Operationen . Eine zeitlich
gut abgestimmte politische Einflußnahme tönnte
eine außerordentliche Wirkung zur Folge haben ,
und die Alliierten sind in der glücklichen Lage ,
Führer zu besigen , die unerreicht sind in ihrer
Erfahrung und Schlauheit bei der Anwendung
dieser Waffe ."

Bei ihrem schamhaft mit „ politischer Ein¬
flußnahme " umschriebenen Völkerbetrug , in dem
die anglo - amerikanischen Demagogen seit der
Zeit der „ dierzehn Punkte Wilsons " schon1

,,Sechste Luftschlacht bei Bougainville "

() Tokio , 6. Dezember .

In den Gewässern südlich Bougainville tam es am 3. Dezember zur „, 6 . Luftschlacht bei
Bougainville " , die der japanischen Marineluftwaffe einen neuen großen Sieg brachte .

Das japanische Hauptquartier gab darüber am Sonntag um 15 Uhr amtlich bekannt :
, ,Japanische Luftstreitkräfte griffen am 3. Dezember in den Gewässern südlich von Bougain
ville feindliche Seestreitkräfte an und erzielten nachstehende Erfolge :

Versenkt : 3 Flugzeugträger ( von denen zwei sofort sanken ) , ein Schlachtschiff oder
Großer Kreuzer , 1 Großer Kreuzer .

Beschädigt : 1 Schlachtschiff , das schwer beschädigt wurde und in Brand geriet , ein
Großer Kreuzer , der wahrscheinlich sant , ein Zerstörer , der ebenfalls wahrscheinlich jant .

Unsere eigenen Verluste beliefen sich auf zehn Flugzeuge , die nicht zu ihren Stüzpunkten
zurückkehrten .

Diese Luftschlacht wird den Namen „, 6 . Luftschlacht bei Bougainville " erhalten .

einige Erfahrung haben, vergeſſen die riegs Befremden der Reichsregierung ausgedrücktWeltbrandstifter daß

Zurückweisung schwedischer Einm ' schung in deutsch - norwegische Angelegenheiten
() Berlin , 6. Dezember .

das deutsche Volt und seine Verbündeten heute
nicht mehr so dumm sind , um noch einmal auf
einen solchen plumpen Schwindel hereinzufallen ,
mögen . diese Weltbetrüger ihre sogenannten
Führer auch für unerreicht in ihrer Erfahrung Der Reichsminister des Auswärtigen von
und Schlauheit halten . Festgehalten mag aber Ribbentrop bat den schwedischen Geschäfts¬
das offene Eingeständnis der Gegenseite bleiträger , Post , zu sich und teilte ihm im Zusam¬
ben, daß sie den Krieg mit militärischen Mit - menhang mit einer Unterredung des schwedi¬

schen Außenministers mit dem deutschen Ge¬
sandten in Stockholm in der Frage der wegenDie Antwort der Waffen Sabotage verhafteten Osloer Studenten mit ,

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung daß die Reichsregierung sich nicht in der Lage

teln nicht zu gewinnen erwarten .

sehe, mit der schwedischen Regierung derartigeDr . W. Sch . Berlin , 6. Dezember . Fragen zu erörtern , und daß sie die schwedische
Die sechste Luftschlacht bei Bougainville ist Regierung bitten müsse , sich in Zukunft einer

eine harte Antwort der Waffen , die die Japaner Einmischung in deutsch -norwegische Fragen zu
dem alttestamentarischen Rachegeschrei der plu- enthalten . Der Reichsaußenminister drückte hier¬
tokratischen Gangsterhäuptlinge am Konferenz - auf dem schwedischen Vertreter das Befremden
tisch unter den Pyramiden entgegengestellt der Reichsregierung darüber aus , daß die schwe¬
haben . In Kairo wurden „Beschlüsse " gefaßt, dische Regierung eine selbstverständliche Maß¬
die von der Verwirklichung ebenso weit entferntnahme der Besetzungsmacht in Norwegen , näm¬
sind wie diejenigen von Casablanca und von lich die Unschädlichmachung von Saboteuren
Quebec . und Brandstiftern , die nicht zuletzt im Interesse

Norwegens selbst erforderlich gewesen sei, zum
macht habe .
Gegenstand eines diplomatischen Schrittes ge¬Im Pazifit dagegen wurden wiederum viele

große und wichtige Kriegsschiffe der Vereinig :
ten Staaten auf den Meresgrund geschickt . Die
Japaner verstärken in kurzen Abständen den
Nachweis , daß mit agitatorischen Waffen nach
dem Muster der Posaunen von Jericho der
Schutzwall nicht umzublajen ist, der nach einem
Siegeszuge ohnegleichen um das neue groß¬
ostasiatische Imperium herum errichtet wurde .
Die Japaner halten ganz offenkundig auf dem
weit vorgeschobenen Inselwall im Pazifit an
ihrer strategischen Linie fest, nach der sie im
Verhältnis zu dem großen Raum winzige terri
toriale Fortschritte des Gegners sich von diesem
mit Verlusten bezahlen lassen , die immer mehr
einem erschöpfenden und schließlich vernichten
den Aderlaß gleichkommen müssen .

Ganz zweifellos würde den Vereinigten
Staaten , wenn sie stur auf dieser Methode der
Kriegführung beharren sollten , der Atem sehr
viel früher ausgehen als sie in die militärische
Reichweite der lebenswichtigen Räume Japans
gelangen können . Möglich , daß man in Kairo
darüber gebrütet hat , wie man in Kürze oder
später auf anderen Wegen unserem fernöstlichen
Verbündeten beikommen könnte . Aber so dürfte

Das Befremden der Reichsregierung sei um
so größer, als die schwedische Regierung es bis¬
her niemals für angebracht gehalten habe , bei
England , den USA . oder Sowjetrußland gegen
wirkliche, und zwar schwerste Verlegungen
skandinavischer Interessen durch diese Staaten
Vorstellungen zu erheben . So habe sich die
schwedische Regierung u. a. nicht gerührt , alsEngland durch seine Angriffshandlungen gegen
Norwegen den Krieg überhaupt erst nach Stan¬
dinavien
hätte man sich in Schweden um die unvorstell¬

hineingetragen hat . Ebensowenig

baren Greueltaten der Sowjetunion anläßlich
der Bolschewierung der baltischen Staaten be¬
fümmert , als u . a . etwa 170 000 Esten , Letten
und Litauer , darunter Zehntausende von
Frauen und Kindern , nach Rußland deportiert
und dort der Vernichtung preisgegeben wurden .

In diesen Fällen habe sich das Gefühl der
brüderlichen Verbundenheit , auf das sich die
schwedische Regierung jetzt gegenüber den von
feindlichen Agenten aufgehezten norwegischen
Brandstiftern berufe , nicht bemerkbar gemacht .
Vor allem aber stehe die Welt vor der erschüt¬

ternden Tatsache , daß Schweden das finnische
Brudervolk in seinem heldenhaften Existenz¬
fampf gegen den Bolschewismus , den es ebenso
sehr im eigenen wie im Interesse Schwedens
führt , im Stich lasse.

Die aus all diesen Tatsachen hervorgehende
Haltung Schwedens, das nur durch das deutsche
Eingreifen in Norwegen und den deutschen Ver¬
teidigungskampf gegen den Osten davor be
wahrt worden sei, selbst Kriegsschauplak zu
werden , sei dem deutschen Volke unverständlich .

Mit dem Eichenlaub ausgezeichnet
() Führerhauptquartier , 6. Dez.

Der Führer verlieh das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an General :
leutnant Walter Hartmann , Kommandeur
einer Infanterie - Division als 340. Soldaten ;
Major Ernst August Fride , Bataillonskom¬
mandeur in einem Panzer -Grenadier-Regiment,
als 341. Soldaten ; Oberstleutnant Ernst
Wellmann , Kommandeur eines Panzer¬
Grenadier -Regiments , als 342. Soldaten ; Oberst
Alfred Druffner , Kommadeur eines Gre =
nadier -Regiments , als 343. Soldaten der deut :
schen Wehrmacht. Major Fride , und Oberst
Druffner sind , wie bereits gemeldet, ihrer
bei den Kämpfen an der Orstfront erlittenen
Verwundung erlegen .

das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Wie bereits gemeldet , verlieh der Führer

Kreuzes an Generaloberst Gotthard Heinrici ,
ten , General der Infanterie Hans Schmidt ,
Oberbefehlshaber einer Armee , als 333. Solda¬

Kommnadierender General eines Armeekorps ,
als 334. Soldaten und an Oberst Dr. Karl
Mauß , Kommandeur eines Panzergrenadier¬
Regiments , als 335. Soldaten der deutschen
Wehrmacht . Generaloberst Heinrici , der das
Ritterkreuz bereits am 19. 8. als General der
Infanterie und Kommandierender General
eines Armeekorps erhalten hat , wurde am 25 .
12. 1886 in Gumbinnen geboren . General der
Infanterie Schmidt wurde am 28 . 4. 1877 in
Ulm geboren , Oberst Dr . Karl Mauß wurde am
17. 5. 1898 in Plön ( Schleswig -Holstein ) geboren .

Europas einziger Weg in eine freie und schöne Zukunft
Die Menschheitsverbrecher am Pranger

gungen einer fünftigen Ordnung .

Reichspressechef Dr. Dietrich sprach zur deutschen Presse

Von Kurt Maßmann

Dieser Krieg , den wir vorerst , ehe später
einmal dieser gigantische Kampf der Weltans
schauungen , Rassen und Völker seinem geschichts
lichen Range gemäß eine abschließende Bezeich
nung erfahren hat , den Zweiten Weltkrieg zu
nennen pflegen , hat in seiner zeitlichen Dauer

den Ersten Weltkrieg bereits übertroffen . Daß
er ihn auch an Unerbittlichkeit und Gnadens
losigkeit der Entscheidung längst übertroffen
und alle bisherigen Maßstäbe friegerischer Auss
einandersetzungen längst hinter sich gelassen
hat , wissen wir , und wir begreifen immer
nüchterner und realistischer die harte und uns
ausweichbare Wirklichkeit des Wortes vom
totalen Kriege . „ Das Volk , das verliert , be =
endet sein Dasein . Dieser Satz des Führers
fennzeichnet in aller rücksichtslosen Klarheit und
Wahrheit die Situation dieses maßlosen Krieges .

66

Das Schicksal hat den Völkern nur noch diese
Alternative bereit : Sieg oder Untergang . Aus =
wege oder Kompromisse gibt es nicht mehr , und
es hat sie vom ersten Tage dieses Krieges an
nicht gegeben , denn der planmäßige Vernich¬
tungswille unserer Feinde , die diesen Krieg ges
wollt , verschuldet und uns aufgezwungen haben ,
war unversöhnlich , und die jüdische Weltvers
schwörung mit ihrer totalen Bedrohung unseres
politischen und biologischen Daseins ist
durch eine klare und totale Entscheidung zu
überwinden . Sie muß und kann nur heißen :
deutscher Sieg !

nut

Der Entscheidungskampf um unsere ganzeZukunft , um Gein oder Nichtſein, ist zugleich
zum Schicksalskampfe um ganz Europa geweitet .
Wir wissen es längst , daß es das Ziel der hins
ter der britischen Politik stehenden Kräfte ge=
wesen ist, durch die Entfesselung dieses Krieges
im Bündnis mit der Sowjetunion zuerst Deutsch=
land auszurotten , um dadurch ganz Europa
dem Bolschewismus überantworten zu können .
Und wir haben es eben wieder vom Führer
vernommen , daß die Barbarei der Steppe über
unseren Kontinent kommen und ihn als Träs
ger und Quelle menschlicher Kultur zerstören
würde , wenn Deutschland diesen Kampf für sich
selbst und für Europa nicht gewinnen würde.

Gerade in der oft harten persönlichen Net
und in der unmittelbaren Bedrohung , die in
dieser Phase des Krieges das brutale Mittel
des Bombenterrors über unsere Städte bringt,
erinnern , wir uns immer wieder dieser größ
ren Zusammenhänge und Entscheidungen , um
im Glauben an unsere geschichtliche Aufgabe
von einmaligen Ausmaßen und im berechtigten
Selbstvertrauen dem Schicksal gegenüber die
Kraft zum Kampf um unser eigenes Leben zu
härten . Und wir bedürfen freilich des lezten
Einsatzes unserer Kräfte , denn uns Deutschen ,
denen noch nie in unserer Geschichte etwas ges

wird in diesem gigantischen Ringen erst recht
schenkt worden und unverdient zugefallen ist ,

nichts in den Schoß fallen . Es geht um eine
zen Kontinent , und unser Einsaz muß der Ent =
allerletzte Entscheidung , für uns und den can =

scheidung , um die es geht , entsprechen .

-

Wir sind nicht mit Illusionen in diesen in
Wahrheit unvermeidbaren und unausweich¬
lichen Krieg hineingegangen , als er uns auf¬
gezwungen wurde , und wir sind mit jedem
Jahre seiner Dauer nüchterner und härter ge =
worden . Wir leben und kämpfen im Zeichen
eines heroischen Realismus . Wir verschweigen
nicht , daß uns in der Heimat der Terror mit
Phosphor und Bomben manche schmerzende

gen auch immer wieder durch Tat und Haltung ,
Wunde zu schlagen vermag , aber wir bestäti =

daß die vermessene Absicht derer , die die flies
genden Meuchelmörder über Deutschland schik
fen , einfach schon darum zum Scheitern verur¬
teilt ist , weil die in ihrer vermessenen Spefus
lation vermeintlich weiche und ungehärtete
Stelle in unserem Kriegspanzer . nämlich die
innere Moral der Heimat die sie in vers
blendeter Rückwärtsschau auf das ausgehun¬
gerte und erschöpfte Deutschland vor 25 Jahren
zermürben und so die kämpfende Front zum

das Bild der Wirklichkeit freizulegen Ginsturz bringen zu können wähnen - weder

und die bestimmenden Kräfte und die großen weich noch ungehärtet ist ! Wie alle ihre Rech¬
unverrückbaren Grundlinien , auf denen sich die nungen nicht aufgegangen sind, so tann auch

diese nicht aufgehen , denn das deutsche Volk ,
gegenwärtige Weltauseinandersetzungvollzieht, das ihnen heute gegenübersteht, ist wahrhaftig
aufzuzeigen . Die große Generallinie der poli ein neues , das im Nationalsozialismus wieder¬
tischen Kriegführung unserer Gegner bildet geborene deutsche Volt , das aus seinem schweszur Zeit in weitestem Ausmaß die Strategie ren und bitteren Schicksal vor 25 Jahren gesdes Bluffs . Die Tattit dieses ganz großengelernt hat , das gehärtet ist in den Feuern einer
legten Propagandafeldzuges besteht darin, jezt
mitten im Kriege unaufhörlich von ihren Frie
densplänen zu reden, um der leichtgläubigen
Welt und den Neutralen die Meinung zu
suggerieren , der Krieg sei für sie schon so gut

(Fortsetzung auf Seite 2)

( ) Berlin , 6. Dezember . Verantwortlichkeit emporgewachsen . Nicht min- | gegenüber ist es unsere Pflicht , immer wieder
Auf einer Kriegsarbeitstagung der Deut¬ der groß aber ist die geistige Führungsaufgabe diese Fälschungen aufzudecken , "

schen Bresse, auf der die führenden Persönlich im Innern , ist die Aufgabe , die der Presse im
teiten des deutschen Journalismus anwesend Kampf nach außen als Sprachrohr der Nation
waren, hielt ReichspressechefDr. Dietrich eine und Aufklärer der Völker zukommt. Wenn wir
Rede über den Nervenkrieg unserer Gegner , den die Systematik des Nervenkrieges den unsere
Zukunftsweg Europas und die sozialen Bedin- Feinde zur Zeit mit agitatorischer Großoffensiveentfesselt haben, einer genauen Betrachtung un¬

terziehen, dann erkennen wir , daß sie sich immer
wieder ganz bestimmter Methoden bedient ,
die sich wie eine Generaldirektive über¬
all in der Strategie ihrer Propaganda verfol¬
gen lassen. Sie bluffen skrupellos unter Einsatz
größter Mittel , wobei sie sogar Reisen um die
halbe Erde machen, um ihre propagandistischen
Tricks in das Gewand ernster politischer Vor¬
gänge zu hüllen und sich selbst zu täuschen , Dem¬

Reichsleiter Dr. Dietrich begrüßte die
Anwesenden , in besonderer Verbundenheit die
Kameraden im feldgrauen Rock, die als Solda¬
ten und Journalisten zugleich heute ihre Pflicht
erfüllen und auf einige kurze Tage hierher
gekommen seien , und führte dann aus :

In dieser Zeit , die schwer ist, hart und opfer¬
voll , ist die Bedeutung der Presse zu höchster

neuen, echten Weltanschauung und das zu
Klarster und nüchternster politischer Erkenntnis
geläutert ist durch die dieser Weltanschauung
zugehörige politische Lehre und Erziehung .

Der Führer wies dieser Tage den jungen
Offiziersnachwuchs darauf hin , daß zum Mut



und der Härte des Soldaten heute das Glau - I lichen Versuch der Vergiftung oder Verschüt¬
bensbekenntins des politisch geschulten Man = | tung unerreichbaren Quelle unserer Kraft imnes gehöre , der weiß , worum der Kampf geht . Kampf um Sein oder Nichtsein unseres eige =Ebenso muß zum Glaubensbekenntnis der Heinen Volkes und ganz Europas .
mat in ihrer Arbeit und ihrem oft schweren
Ringen der Mut und die Härte des Soldaten
treten . In welchem totalen Maße entspre¬
chend dem Maße der Erkenntnis jedes Deutz
schen , worum es geht und was es gilt - das

längst schon Tatsache geworden ist, wissen wirund sehen es an der Front ebenso wie in der
Heimat tagtäglich bestätigt . Und wie hart wir
geworden sind , wie hart unsere Feinde selber
uns haben werden. lassen, das wird sich erwei¬sen , wenn jene . Vergeltung über die Insel
tommt , zu der wir nun wahrhaftig , wie im
mer sie auch beschaffen sein wird , vor der Ge¬
schichte und kraft eines höheren Rechtes legiti
miert sind !

Die große Kraft unserer Zeit , in der wir
im Zeichen des heroischen Realismus der höch =
sten Bewährung , aber auch um unseres Lebens
und unserer Aufgabe willen der letzten Härte
fähig sind und fähig sein müssen , ist unsere
nationalsozialistische Weltanschauung . Und ge =
rade in den bittersten Stunden der Prüfung
tomme es darauf an , rief der Führer den Offi¬
ziersanwärtern zu , daß die zur Führung beru¬
fenen Männer und alle Deutschen ! ihren
Glauben an den Sieg aus ihrer Weltanschau¬
ung schöpfen als der tiefsten und jedem feind

Personell und materiell sind wir nach den
Worten des Führers unter allen Umständen in
der Lage , uns gegen die Koalition unserer
Gegner zu Behaupten . Und da wir obendrein
in dem gigantischen Kampf der Völker und
Weltanschauungen die bessere Weltanschauung
und das, zumal kraft dieser Weltanschauung,tüchtigere Bolt haben mit den unvergleichlich
überlegenen Soldaten und mit einer in ihrer
Prüfung und Bewährung nicht minder heldenhafte Leistungen vollbringende Heimat , find
wir fähig und würdig , nach dem unerbittlichen
Gesetz eines hart aber gerecht wägenden Schick
fals durch unsere totale Bewährung an allen
Fronten des Krieges in der Heimat den Sieg
uns zu verdienen .

Europas einziger Weg , in eine freie Zukunft
( Fortlegung von Seite 1 )

wie gewonnen . Sie wollen gewissermaßen das
eigene Denken der Menschen überfahren mit
einem D -Zug , der in das Land ihrer Träume
fährt . Von dieser Methode versprechen

sie sich drei Wirkungen zugleich. Sie soll

und die Stimmung heben, sie soll uns ein¬
bei dem eigenen Volt das Vertrauen stärten

schüchtern und auf unsere Nerven gehen .

Krieges stehen, die sie aber noch hineinziehen
Bei den Neutralen aber , die außerhalb des

möchten , soll diese Methode eine Torschlußpanit
erzeugen. Mit der Atlantit -Charta und den
vier Freiheiten " Roosevelts begann dieser groß

angelegte Bluff .

haften Agitation . Man bezeichnete diese Kon
ferenz großprahlerisch als einen Wendepunkt
des Krieges " . Tatsächlich aber diente dieser
Schwall von Redensarten nur dazu , ihr wirts
liches Ergebnis , nämlich den Verrat der kleinen
Staaten dahinter zu verbergen ..

Der Bluff von Teheran

ist vollends eine propagandistische Aktion , hinter

Bolt und mit ihm die Völker Europas durch
der nichts steckt , als der Wunsch , das deutsche

Bessprechungen und Drohungen in einen politis
schen Tancezustand zu versehen, in dem diese
selbst sich ihren Gegnern ans Messer liefern
sollen . Aber dieser lächerliche Plan von Tehe¬
ran wird eine ausgesprochen propagandistische
Blamage werden " .

Heute nimmt schon fein Mensch mehr ernst ,
Wir sehen den Krieg mit den Opfern , die was noch vor Monaten das Evangelium von

er unabdingbar uns abverlangt , und mit den Millionen leichtgläubiger Idealisten war . Auf Wenn wir uns ernsthaft die Frage vorlegen ,
Forderungen , die er unerbittlich an uns stellt , der Moskauer Konferenz wurde die Atlantik - wie sieht denn die neue Weltordnung unserer
in Klarster Nüchternheit , in härtestem Realis : Charta nicht einmal mehr erwähnt , ihre Prin - Gegner aus ?, dann bemühen wir uns zunächst
mus . Und eben darum sind wir fähig , in unzipien geradezu verhöhnt und in schonungsloser vergebens , etwas Greifbares hinter ihrer plum¬
serem großen Kampfe jenes Höchstmaß an Mut Weise der realen Machtpolitit geopfert . Roose pen Agitation zu fassen . Wenn wir aber aufund Tatkraft und an fenem wahrhaften Herois velt will jezt die vier Freiheiten in Prozente der Grundlage praktischer Erfahrungen allemuß einzusetzen , der noch immer die seiner fähi - umsehen . Roosevelts Welterlösungszug folgte Möglichkeiten der Entwicklung untersuchen , diegen Völker mit dem Siege begnadete . Der End - dann das Fieber der Nachkriegspläne , die Sug die Konzeptionen unserer Gegner der Zukunftsteg ist uns im Zeichen des heroischen Realis - gestion , als ob der Krieg bereits gewonnen sei der Menschheit eröffnen , dann tut sich vormus gewiß und unverlierbar ! durch das unaufhörliche Aufstellen von Nach - unseren Augen ein Abgrund auf . Wir erkennen ,

friegsprogrammen , das Schmieden von Plänen , daß sich hinter ihren Redensarten in Wirklich
Versprechungen eines goldenen Zeitalters und feit eine furchtbare Ideen - und Ausweglosigkeit
das Hervorzaubern einer Fata Morgana nach verbirgt und daß sowohl der demokratische¬
dem Kriege . Die Moskauer Konferenz mit sprich plutokratisch - kapitalistische Weg wie die

unb ber gleichzeitigen praktischen Auslieferung Menschheit in Elend und Verzweiflungführen.
ihrem Geschwafel von „ follettiver Sicherheit " bolichemistische tlassen - kämpferische Straße die

der kleinen Nationen an den Bolschewismus Sinter beiden erhebt sich in apokaliptischer
brachte einen ersten Höhepunkt dieser phrasen - | Grauenhaftigkeit das Chaos .

An Smolensker Rollbahn voller deutscher Erfolg
Sowjetische Angriffe unter hohen Verlusten abgeschlagen - Der schwere Schlag von Bari

0 Führerhauptquartier , 5. Dez . Tenst haben die Sowjets unter dem Eindrud
Das Oberkommando der Wehrmacht gab und der Erfolglosigkeit ihrer Durchbruchsver=

ihrer hohen Menschen - und Materialverluste
Sonntag bekannt : Auf der Krim jezten die suche gestern nicht mehr angegriffen . Damit hatSowjets gestern nach starter Artillerievorberei - die vierte Abwehrschlacht an der Smolenstertung , von zahlreichen Banzern unterstügt , aus Rollbahn wiederum mit einem vollen deutschenihrem Landekopf nordöstlich Kertsch zu hef : Erfolg geendet .tigen Angriffen an . Sie wurden unter hohen
Verlusten abgeschlagen und dabei 13 Panzer ab¬
geschossen. Rumänische Truppen griffen den
Landetopf füdlich Kertsch an, durchbrachen die
feindlichen Stellungen und stießen bis zur
Küste durch . Starfe Verbände der Luftwaffe

Ein Wirtschaftskrieg , grausamer als jeder Krieg
würde sich im Kampf um die Märkte entwickeln . | Landwirtschaft war in wenigen Jahren wieker
Ungeheure Preisstürze und plötzliche Steigerun - ein lebensfähiges und tatkräftiges Bauerntum

An der süditalienischen Front lie - gen lebenswichtiger Produkte würden das wirt auf freter eigener Scholle geworden .
ben die feindlichen Angriffe und das starte Ar - schaftliche Gefüge der Welt zerrütten und un¬
lilleriefeuer gegenüber den Vortagen an Seftig aufhörliche Streits , Revolten und Revolutionen Darum Englands Kriegserklärung
teit nach. Im Westabschnitt brachen Angrie Völker erschüttern. Ein Dumping aller gegen Tatsachen nicht bei den arbeitenden Klassen

aus Not und Hunger geboren würden die Um diese , man möchte sagen , ansteckenden
nordamerikanischer Truppen gegen einige Stel =
lungsabschnitte unter besonders hohen Ver- alle , eine Aussaugung und Ausbeutung des ar- Englands und Amerikas bekanntwerden zu las¬
lusten im Abwehrfeuer zusammen . Im Ostab : beitenden Menschen ohnegleichen würden ein - sen, und um dieses , für die herrschenden Schich
schnitt setzten die Briten ihren Großangriff am lezen . Die Zahlungsmechanismen würden zer- ten in England und Amerika gefährliche Beis
gestrigen Tage nicht fort . Eine vorübergehend rüttet , ein Schieberwesen grauenhaftesten Aus- piel aus der Welt zu schaffen, hat England im
verlorengegangene Ortschaft wurde von unseren maßes würde sich breitmachen und der Welthan - Jahre 1939 unter dem lächerlichen Vorwand des
Truppen wieder genommen . del zum Stocken gebracht werden . Not und Elend polnischen Korridors Deutschland den Krieg

würden unseren Planeten von einem Pol zum erklärt . Großbritannien , das sich so stolz dasanderen überziehen . klassische Land des Freihandels nennt , wollte
mit Strömen von Blut die Einfuhr neuer sos
zialumwälzender Ideen unterbinden .

unterſtügten mit guter Wirkung die Kämpfe

griffen in der Straße von Kerisch einen
für den südlichen Landetops bestimmten Nach
Schubtransport der Sowjets an und versenkten
zwei Motor -Kanonenboote , einen Schlepper ,
einen mit Munition beladenen Leichter und fünf
weitere Fahrzeuge . Im großen Dnjepr
Bogen und am mittleren Dnjepr tam es , ab¬
gesehen von örtlichen Gefechten , nur im Raume
von Tierfaisy zu lebhafteren Kämpfen .
Angriffe der Sowjets westlich und südwestlich
der Stadt scheiterten . Die jüdlich Tscherkassy
durchgebrochenen feindlichen Kräfte wurden
größtenteils vernichtet . Zwischen Pripiet
und Beresina dauern die harten Kämpfe
an . Westlich Kritschew wurde ein vorüber : In den gestrigen Abendstunden warfen feind¬
gehend verlorengegangener Stellungsabschnittliche Störflugzeuge einige Bomben auf westzurüderobert . Im Kampfraum vonvon Smo - deutsches Gebiet .

Bei dem Angriff starker deutscher Kampf¬
fliegerverbände gegen den feindlichen Nachschub¬
stützpunkt Bari in der Nacht zum 3. Dezember
wurden nach endgültigen Feststellungen vier
Sandelsschiffe mit zusammen 31 000 BRT . ,
darunter ein großer Tanter , versenkt . Außerdem
wurden neun Frachter mit zusammen 45 000
BRT . sowie ein Kriegsschiff mittlerer Größe
vernichtend getroffen . Zwei eigene Flugzeuge
gingen verloren .

Sowjetangriffe wurden blutig abgewiesen

wurden 24 Sowjetpanzer vernichtet und vier
weitere bewegungsunfähig geschossen.

An der süditalienischen Front erbitterte Kämpfe im Gange - 28 Feindbomber abgeschossen
() Führerhauptquartier , 4. Dez .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Sonnabend bekannt : Im Südabschnitt
ber Ostfront fam es nur südwestlich Kres
mentschug und bei Tscherkasin zu größeren
Kampfhandlungen . Alle feindlichen Angriffe
wurden bis auf geringe örtliche Einbrüche abge :
wiesen . An einer Stelle sind Kämpfe mit einer
durchgebrochenen feindlichen Abteilung im
Gange. Zwischen Pripjet und Berelina
brangen die Sowjets verschiedentlich in unsere
Stellungen ein , wurden jedoch im sofortigen
Gegenangriff wiederwieder geworfen . We st lich
Kritschew find heftige Kampfe mit stärkeren,von Panzern unterstützten feindlichen Verbändenim Gange . Im Kampfraum westlich Smo
Ienst unternamen die Sowjets am vierten
Tage der großen Abwehrschlacht bei dichtem
Schneesturm erneute heftige Angriffe , die siefrog steigender Berlujte bis zum Einbruch der
Dunkelheit immer wiederholten . Alle Angriffe
wurden blutig abgewiesen ; eine nördlich der
Rollbahn eingebrochene feindliche Abteilung
vernichtet. Westlich Newel brachten die eigenen Angriffe örtlichen Geländegewinn . Starlefeindliche Gegenangriffe scheiterten . Dabei

Im westlichen Abschnitt der süditalie¬
nischen Front find an zahlreichen Stellen
heftige Kämpfe im Gange . Deutsche Eingreis¬
Reserven bereinigten einige Einbrüche und
brachten dabei Gefangene ein . Am äußersten
linken Flügel unserer Front wurden die starten
Angriffe der achten englischen Armee in einem
Stellungsabschnitt aufgefangen , der einige Kilos
meter weiter rüdwärts liegt .

Britische Bomberverbände unternahmen in

einen Terrorangriff auf Leipzig. Im Stadtges
den frühen Morgenstunden des heutigen Tages

biet wurden Wohnviertel , öffentliche Gebäude ,
Kunst - und Kulturstätten schwer getroffen . An
dere feindliche Flugzeuge überflogen die Reichs .
hauptstadt , ohne Schaden anzurichten . Bisher
wurde der Abschuß von 28 feindlichen Bombern
festgestellt .

stern das Feuer englischer Batterien über den
Fernlampfbatterien erwiderten ge¬

Kanal und beschossen mit guter Wirkung wich¬tige Ziele in Dover , Deal und Folte
it one .

Die Mutter , die Fackelträgerin des Lebens
Schwert und Wiege entscheiden unser Schicksal - Feierstunde , ,Frau und Mutter "

O Würzburg , 6. Dezember . I Mitte des Volkes . Sie steht im Dienst desotz. Die NSDAP . veranstaltete am Sonntag Schöpfers . Diese tiefe Ehrfurcht vor der Be¬in allen Gauen des Reiches eine weltanschauliche Stimmung der Frau entspricht dem Weltbild un¬
Feierstunde, der Reichsleiter Rosenberg das ferer germanischen Ahnen. Das Mysterium derThema„Frau und Mutter" im Hinblick auf den Geburt ist für uns die Offenbarung des Ewigen.Zeitpunkt des Jahres gestellt hatte, in dem in Niemals können wir die Erhabenheit diesesbesonderem Maße deutscheInnerlichteit lebendig Vorganges mit Sünde oder Schuld in Berbinwird . Oberbereichsleiter Hilgenfeldt kenn- dung bringen , den Schmerz einer Mutter als
zeichnete auf der Reichsfeier in Würzburg in Folge einer Ürsünde deuten. Die Mutter ist
Anwesenheit des Reichsleiters Rosenberg in sei- der Mittelpunkt der Familie . Ihr geistiges
ner Rede die Mutter als die Fakelträgerin des Walten bestimmt entscheidend die sittliche Hal¬
Lebens in der Not unserer Lage und bekannte , tung der kommenden Generation " .
daß es zwei Formen letter Einsatzbereitschaftgebe : das Goldatentum und die Mut =ferschaft . . . Im Sturm und Toben des ge¬waltigen Kampfes , den unser Volt je erlebte ,würde unser Schicksal durch Schwert und Wiegeunterschieden . Der ewige Quell des deutschenLebens seien unsere Wiegen , die Hüterinnen des
Lebens aber seien unsere Mütter . Der Tap¬ferkeit des deutschen. Soldaten an den Fronten
stehe die Tapferkeit der deutschen
Mutter in der Heimat ebenbürtig zur Seite .
Sie bekenne sich zum Kinde aus dem Glaubenan Deutschlands Zukunft. Es liege im tiefstenWesen der Mutter begründet, alles Lebende zubehüten und zu bewahren .

Frau und

Unsere nationalsozialistische Weltanschau¬
ung " , so stellte der Redner fest , stellt die Frau
and Mutter als Trägerin des Lebens in die

Oberbereichsleiter Hilgenfeldt ein Bekenntnis
In seinen weiteren Ausführungen legte

lismus rüde aus seiner großen Lebensschau
zur deutschen Familie ab . Der Nationalsozia
diese kleine Gemeinschaft in den Mittelpunktunseres Handelns . Das Walten der Mutter in
ihrer Familie sei Opfer und Dienst zugleich.Aus dem starken Mutterherzen ströme Leben
und Tat . So sei es auch nach unferer nationalsozialistischen Weltanschauung selbstverständlich ,
daß die Frau ebenbürtig an der Seite des Man :nes ſtehe. Wenn der Sieg errungen sei undunsere Soldaten heimkehrten , wurde auch derMillionen unserer Frauen und Mütter zu ge¬denken sein , durch deren Kraft und Opfer der
Sieg errungen wurde .

Reichsleiter Rosenberg sprach am Nach
mittag in einer Großfundgebung zum Schidials¬
kampf unseres Bottes ,

Das wäre die Welt , die der Sieg Amerikas
und Englands in Wirklichkeit den Völkern ver¬
heißt ! In der völligen Ausweglosigkeit aus dem
politischen , wirtschaftlichen und sozialen Dilem¬
ma nach einem für sie wie unsere Gegner zu
Unrecht hoffensiegreichen Kriege zeichnet sich
schon heute am Horizont der dritte Weltfrieg .
Die Idee , für die unsere Gegner in Wirklichkeit
lämpfen , ist also nicht eine Welt des ewigen
Friedens , sondern der

Rhythmus des ewigen Krieges
Viele Menschen in den Feindstaaten scheinendieses Schicksal der arbeitenden Massen in ihremUnterbewußtsein schon heute zu ahnen . Ewiger

Strieg, das ist das Gespenst, das unsichtbar hinterdem Bluff aller Erörterungen unserer Gegner
über die Nachkriegswelt steht .

Das ist das , was die arbeitende Menschheit
in den Feindstaaten trotz aller Phrasen und
Schaumschlägereien besorgt was sie fürchtet .
Darin liegt ihre Stepsis und ihr Verdacht . Kann
man das , was ich Ihnen als den Todesfeim im
politischen und sozialen Krankheitsbild unserer
Gegner aufzeigte , besser ausdrücken , als es der
Innenminister Großbritanniens mit Diesen
Worten getan hat: Nur ein neues zeitgemäßes
Wirtschaftssystem fann die Welt vor der Kata
strophe retten !

Aber das wirtschaftlich revolutionierende und
sozial epochemachende Gedankengut , das Deutsch¬
land der Menschheit geschenkt hat , ist untrenn
bar verbunden mit einer neuen , dem Fortschritt
der Zeit entsprechenden Gesellschaftsordnung ,
die sie nicht besitzen . Die Grundsätze , auf denen
diese unsere Gesellschaftsordnung aufgebaut ist ,
lauten : Beseitigung der Klassenunterschiede , nas
tionales Gemeinschaftsbewußtsein , gleiche Auf¬
stiegsmöglichkeiten für alle und Sozialismus

Grundsätze für alle arbeitenden Menschen bes
der Leistung . In der Werbefraft . die diese

siken , liegt ihre Todsünde" ! gegen den tapita¬listischen Geist . Hier liegt der wahre Grund ihresSasses und ihrer Ausrottungsschichten gegens
über dem deutschen Bolt , das die soziale Gehn¬sucht aller schaffenden Menschen endlich zu realis
sieren begonnen hatte .

Die zweite Zukunftsperspektive einer neuen
Weltordnung anch dem Kriege , die der so groß
angelegten Agitationsoffensive unserer Geaner
noch zu Gebote steht , ist die bolichemistische
Struttur der menschlichen Gesellschaft . Ihre
ideologische Wurzel ist

das absurde Dogma von der Gleich¬
heit der Menschen
Man fragt sich , wie es möglich ist , daß eine so

aus dem Geist der Gemeinschaft ein solches Wirt¬
Dem deutschen Volfe nun ist es gelungen , offenkundige Bergewaltigung der naturgesetzli¬

ichaftssystem hervorzubringen. Die national - lagungen zur Grundlage einer Menschheits¬
chen Vergewaltigung der menschlichen Beran¬

sozialistische Volfsgemeinschaft hat tatsächlich die lehre werden konnte . Ein solcher ideologischer
Bedingungen für eine fortschrittliche Wirt - Wahnwitz tonnte nur dem Bedürfnis reiner
schaftsordnung geschaffen , und sie hat in den Demagogie entspringen .
Jahren, die ihr in frieblicher Entwicklung ge- Gleichheit aller Menschen, sondern der wahrs

Nicht die bolschewistische Irrlehre von der
schenkt wurden , das Funktionieren dieses neuen ,

mals tatsächlich das wirtschaftliche Wunder voll - Tor in eine neue und bessere Zukunft öffnen .

systems aufgezeigt . Das deutsche Volk hat da- Chancen für alle , wird der Menschheit das
zeitgemäßen und zukunftsweisen Wirtschafts - haft schöpferische Gedanke der Gleichheit der

bracht , das heute die arbeitenden Menschen des Die bolschewistische Praxis hat die furchtbarenErdballes herbeisehnen. Statt der Formel Ka- Folgen dieser Doktrin , die von jedem vernünfpital muß Kapital erzeugen " sette es tigen Menschen vorausgesehen werden konnten ,
in grauenvollster Weise bestätigt .

, ,das Prinzip " Arbeit schafft mehr Arbeit Erst der Krieg hat Breschen in diese Mauern
Das Geld wurde vom Selbstzwed zum Mittel . sogenannte Paradies der Arbeiter gestattet .

gelegt und der übrigen Welt Einblick in das
Durch sein neues Wirtschaftssystem hat es eine Was die deutschen Soldaten in Sowjetrußlandriesige Armee von Millionen von Arbeitslosen gesehen und vorgefunden haben , war
Brot gebracht. Die Zahl der Beschäftigten im dern eine graue Einöde seelenloser und aller

innerhalb kürzester Frist restlos in Arbeit und lachendes Paradies glücklicher Menschen , sons
Deutschen Reich stieg von 12 Millionen im Ja - Kultur und Menschenwürde beraubter Arbeits¬
Das Volkseinkommen war von 45,2 Milliarden Verschleppungen in den baltischen Staaten , anReichsmart im Jahre 1932 auf 89,8 Milliarden Katyn, an das Hinschlachten der gesamten In¬Reichsmart im Jahre 1939 gestiegen. Die Kauf- telligenz der eroberten Gebiete usw. , dann er¬kraft des deutschen Arbeitseinkommens nahm tennen wir, was eigentlich der Bolschewismusum 50 v. 5. zu. Die völlig niedergebrochene ist: Ein gerade

nuar 1933 auf 24,5 Millionen im Jahre 1939 . sklaven . Denken wir an

fein

die Massaker und

fanatisch raffiniertes System der Ausrottung

brüdung aller sozial fortgeschrittenen und fort innere Aufgespaltenheit, dieser Anarchismusder

nisierte Vernichtung und systematische Unter - geheuer bedenkenlos aus .

aller menschlichen Aufwärtsimpulse , die orga - , nen Staaten Europas diesem verzehrenden Uns
Und diese völlig

schreitenden Schichten im Volke . Wenn es den Prinzipien infolge Fehlens jeder politischenBolschewisten gelänge , ihre Pläne zu verwirk Linie und Konzeption ,Linie und Konzeption , findet sich etwa nichtlichen , dann würde das bolschewistische Europa nur bei Churchill , sondern sie durchzieht die
jüdisch-bolschewistischen Weltherrschaft werden. Als England die Friedenshand des Führers
eine Ausbeutungstolonie niedrigster Stufe der gesamte derzeitige Politik , Großbritanniens .

Die ganze Sinnwidrigkeit der heutigen wismus annahm, um Deutschland zu zerstören,
ausschlug und stattdessen die Hilfe des Bolsches

englischen Politik

Mächte auf dem Kontinent verlor England zu¬

zerstörte es die Grundlagen seiner eigenen Poslitit . Mit der Theorie des Gleichgewichts der

( Fortsetzung auf Seite 3 dieses Bogens )
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tritt uns in erschütternder Weise vor Augen ,wenn wir die Anklagen lesen , die Churchillgegen den Bolschewismus schleuderte, als ernoch nicht von seinem Haß gegen das national¬sozialistische Deutschland verblendet , sich dem
Bolschewismus in die Arme geworfen hatte ,
sondern die Dinge noch klar und nüchtern bes
urteilte . Derselbe Mann liefert heute die flgi¬

Drud :



Europas einziger Weg , in eine freie Zukunft
(Fortsetzung von Seite 2 dieses Bogens )

gleich auch sein eigenes politisches Gleichge¬eigenes politisches Gleichge¬wicht .

Wenn sich die Bewohner der britischen Insel
heute einmal an der Hand der nadten Wirt¬
lichkeit und ohne die Churchillsche Bevormun¬
dung fragen würden : wofür tämpfen wir

-

lichen Wettstreit der Bölfer setzen , hat Deutsch
land hervorgebracht . Es hat die Fundamente
einer neuen Ordnung des menschlichen Zusam =
menlebens gelegt , durch die den arbeitenden
Massen der Menschheit eine hellere und lichtere
Butunft eröffnet wird.
Wir bauen wieder auf !

Der SA . - Mann im Kriege

Eigener Drahtbericht

otz . Osnabrück , 6. Dezember .

Am Sonntag weilte SA . - Obergruppenführen
Böhmder in seiner Eigenschaft als der vom
Gauleiter eingesezte Inspekteur für die Einſatza

trupps in Osnabrück , um die Trupps zu besich
tigen und ihnen die notwendige Aufklärung für
die kommenden Arbeiten zu geben. Vorher be

Untermenschentums , die menn sie siegen

tönnten , die Welt i ein unvorstellbares Meer
sozialen Elends stürzen würden, führt das ame¬
ritanische Bolt diesen -Krieg gegen Europa . Eine
anglo -amerikanische Garantie der kleinen Staa¬
ten in Europa ist nicht das Papier wert , auf Auf der Grundlage dieser Konzeption natio¬
dem sie unterschrieben wird die entfesselte naler Blüte und sozialer Verpflichtung an der

Tinte und der Bürde přejes Krieges getragen haben , wird
Macht des Bolschewismus tann man nicht mit Gemeinschaft aller anständigen Menschen, die die

Dinge zu einem höchst seltsamen Ergebnis fom
nicht vom Grünen Tisch aus aufhalten . Nur einst Europa organisiert werden , wenn der in der Aula der Ratsoberschule angetretenenmen . Dann würde es ihnen ganz klar und

bewußt werden , daß sie alle , mit Ausnahme
der verbrecherischen Clique der Kriegsverdiener ,
gegen ihre eigenen Interessen im Krieg stehen
und für das fämpfen , was sie selbst nicht wol¬
len. Alle Engländer zusammen aber fämpfen
gegen einen Feind , der bereit war , ihnen als
Freund das zu garantieren , was sie an ihren
Bundesgenossen verlieren werden . Wenn man
fragt , wer die Engländer in diese paradore
Rolle hineinmanövriert hat , dann gibt es dar :
auf nur eine Antwort : Das Judentum, die
eigene politische Kurzsichtigkeit und der Präsi¬
dent der Vereinigten Staaten .

Roosevelts Verhältnis zum
Bolschewismus

ist dabei von ganz besonderer Bedeutung. Die
dem Bolschewismus war bisher immer undurch
sichtig. Das amerikanische Volt selbst hat ihn
stets aus innerster Abneigung aufs schärfste ab¬
gelehnt . Aber es steht heute auf Grund aller
vorliegenden Dokumente und Archivaufzeich¬
nungen fest , daß der Präsident der USA . im
Gegensatz zur Bevölkerung seines Landes die
Sowjets ein Jahrzehnt lang zielbewußt geför

dert und in ihrer Machtausweitung unterstützt
hat . Der Gang der Ereignisse hat inzwischen
einige Karten seiner bolschewifenfreundlichen
Diplomatie aufgedeckt .

Roosevelt möchte Europa dem
Bolschewismus ausliefern ,

um Amerikas Unabhängigkeitserklärung von
1776 jetzt durch den Abfall der letzten englischen
Kolonie vollenden zu können . Er will durch
den Bolschewismus Europa als das Krafts
zentrum national -politischer Völker und als
felbständigen Wirtschaftsfattor auslöschen, wo¬
mit er zugleich England ausschaltet und auf
eine zweitrangige Rolle in seinen Weltherr¬
schaftsplänen herunterdrückt . Eine flare Be

stätigung liefert der südafrikanische Premier¬
minister Smuts mit einer Feststellung : Boneinem materiellen wirtschaftlichen Gesichtspunktaus gesehen wird Großbritannien in Zukunft
ein armes Land sein . Rußland ist der neue

Kolok in Europa - ein neuer Koloß, der über

ein nach Raum und Geschichte zur politischen
Ordnungsmacht berufenes Land im Herzen
Europas vermag diese Aufgabe zu erfüllen .

Nur die Garantie Deutschlands ist eine
Garantie für die kleinen Staaten Europas

Friede wieder eingezogen ist, werden die ver¬
wüsteten Städte wieder aufgebaut und die Be¬
hausungen der Menschen schöner nud fortschritt

wille unserer Feinde zu zerstören vermochte.
licher errichtet werden , als sie der Vernichtungs¬

Vieles aus der Vergangenheit , was sie zer¬
störten , können wir nicht wieder ersehen , aber

Eine andere Alternative als die zwischen die Erinnerung an das was uns lieb und teuer
der Bolschewisierung des Kontinents und der
Neuordnung Europas im Zeichen des deutschen Entschlossenheit unbegrenzt werden lassen. Diewar , wird unseren Haß wachhalten und unsere

Sieges gibt es nicht. Der Sieg der europäischen Verbrecher an unserem Volk und der ganzenNationen unter Führung Deutschlands ist der
einzige Weg, der in die Zukunft weist. Der menschlichen Gesellschaft zur Verantwortung zu

Triumph von Blutokratie und Bolichewismus ziehen und ihnen nie wieder die Möglichkeit
bedeutet für Europa den Tod und für die Welt geben, die Völker dem Unglück zu überant¬

worten . Die ungeheuren Errungenschaften der
den sozialen Untergang. Der Sieg Deutsch- Technik in diesem Kriege werden dann in den
öffnet der Menschheit den Weg in eine helle und und der Verbesserung unserer Lebensbedingun¬

Dienst der Wohlfahrt der schaffenden Menschen

gewaltige Ideen, die eine natürliche gemeinsame gen gestellt werden . Das Tempo der technischen
Ordnung freier und selbständiger Nationen Entwicklungen wird die Zeitdauer des Aufbaues
ermöglichen , die statt der gewaltsamen Austra verkürzen und die Aufbaumöglichkeiten ver¬
gung natonaler Interessengegensäge den fried - vielfachen .

lands und der europäischen Nationer aber er¬

Wir werden am Ende siegen ,

weil die Zukunft nur dem gehören kann, den die
Vorsehung dazu bestimmt hat , ihren Aufstieg
zu vollziehen . Mag die Propaganda unserer
Feinde sich weiter der Strategie des Bluffs be
dienen , es wird die Zeit tommen , in der sie
selbst den Nervenkrieg haben werden , den sie uns
zugedacht haben . Heute versprechen sie sich noch
etwas davon , wenn die drei Oberkriegsheher
Roosevelt , Churchill und Stalin sich persönlich
bemühen , den bisher größten Agitationsbluff

Drei Tage und Nächte haben sie an ihrer Neu¬
zur Zersehung der deutschen Moral zu starten .

auflage von Wilsons 14 Bunften zur Täuschung
des deutschen Boltes gearbeitet . Nun soll sie zu¬
ſammen mit Sprengbomben und Brandstif¬
tungstanistern auf Deutschland herabregnen .

einem solchen Augenblid der Krieg legte An¬
Von den Männern der Presse erfordert in

strengung und höchste Willenskraft , ob sie nun im
feldgrauen Rock fämpfen oder zu Hause an derSeimatfront ihre Pflicht erfüllen . Stunde um
Stunde treten sie der Lügenflut unserer Feinde
entgegen und erfüllen ihre Pflicht, den Millio¬
nen ihrer Leser Kraft , Stärke und Zuversicht zu
vermitteln . Und wenn ihre Leser sie fragen :
, ,Wann geht dieser Krieg zu Ende ?" Dann ant¬
worten sie ihnen :worten sie ihnen :

diesen Kontinent einherschreitet ." Roosevelt
will das amerikanische Jahrhundert schaffen ,
das den Juden in Wallstreet unter Beseitigung
aller nationalen Schranken eine ungestörte
Ausbeutung der Erde ermöglichen soll. Für
diese Wahnsinnsziele eines verbrecherischen Wenn wir gefiegt haben , nicht früher und
Uebertapitalismus und eines bolschewistischen nicht später !" Je härter und zäher wir kämpfen ,

Amtl . Bekanntmachungen

Stadt Aurich . Lebensmittelkartenausgabe .
Die Lebensmittelfarten für den 57.
Zuteilungszeitraum (13 , 12. 1943 bis
9, 1. 1944 ) merden am Dienstag , dem
7., und Mittwoch , dem 8. Dez. 1943,
von 8 - 12 Uhr und von 15 - 18 Uhr ,
in der Kartenausgabestelle des Ernäh
rungsamtes (Ede Norderstr . u . Martt .
straße ) ausgegeben , und zwar am
Dienstag für die Straßen mit den
Anfangsbuchstaben A bis K, am Mitte
woch für die Straßen mit den Ans
fangsbuchstaben bis 3. Ortsabwe
fende und verhinderte Personen er
halten die Karten am Freitag . bem
10. Dez. 1943 , in der Zeit von 8 - 12
Uhr . Die Karten find sofort beimEmpfang nachzuzählen . Nachträgliche
Retlamattonen werben , nicht berüdsich
tigt . An Kinder unter 12 Jahren
wird nicht ausgegeben . Die Stamm
abschnitte verfallener Lebensmittelfar
ten sind bei der Ausgabe abzuliefern .

umso eher wird er zu Ende sein, und je weniger
wir es tun , umso länger wird er andauern .
Aber siegen werden wir unter allen Umständen ,
denn eher werden wir nicht aufhören zu kämp¬
fen .

Neue Ritterkreuzträger

0 Führerhauptquartier , 6. Dez .

fernen Kreuzes an : Major Ernst Stod , Füh
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Ei¬

Hermann Lampe , stellv . Führer eines Grena¬
rer eines Grenadier -Regiments , Major d . R.

dier -Regiments, Oberleutnant d. R. Werner
Peters , Bataillonsführer in einem Grena¬
Sier-Regiment , Major Leopold Mart1 , Kom

einer Sturmgeschüß -Abteilung , Oberfeldwebel

mandeur eines Pionier -Bataillons , Oberleuts
nant d. R. Friedrich Arnold , Zugführer in

Xaver Bitti , Zugführer in einem Grenadier¬
Regiment .

SA . - Männer des Standortes über die Stellung

und die Aufgaben des SA. -Mannes im Kriege
aufzuklären . Eine der ersten Aufgaben der S .

des Luftschutzes und des Terrors der Feindflies
lei heute, die Bevölkerung auszurichten auf die
Gegenwartsfragen , vor allem auf dem Gebiete

des Luftschutzes und des Terrors der Feindflie
ger , während die zweite wichtige Aufgabe die
Ausrichtung unseres Volkes auf den Sieg fei.

mehr denn je mit diesen Problemen befasse und
Hierzu sei es notwendig . daß sich der SA .-Mann

der Partei in vorderster Linie seinen Mann zu
als seine Pflicht betrachte , in den Einsatztrupps

stellen .
Neben dem Ernährungsproblem , das in

jeder Hinsicht gesichert sei, stehe heute das Woh¬
nungsproblem im Vordergrund und es sei eine

den Einsagtrupps hätten auf diesem Gebiet
weitere Aufgabe , trotz der Terrorangriffe die
Wohnungen zu erhalten . Die bereits bestehen

Servorragendes geleistet. Diese Einsatztrupps
solle der SA.-Mann führen , und er sei neben
der politischen Leitung der Vertrauensmann

der einzelnen Blocks , der in schwieriger Lage
die Bevölkerung aufzurichten habe und vers
suchen müsse , sie fest in der Hand zu behalten .

Anschließend solgte die Besichtigung der an¬

getretenen Einsatztrupps , an die SA. -Obergrups
penführer Boehmder ebenfalls Ansprachen
richtete .

Großer Schlag gegen Tschungking
() Tokio , 6. Dezember .

Das Kaiserliche Hauptquartier gab bekannt ;
daß die Einheiten der japanischen Armee , die

gen die Tschungting -Armee in der 6. Kriegszone
seit dem 2. November offensive Operationen ge

Schlag zugefügt und
durchführten , dem Feind einen vernichtenden

Tichangteh am 3. Dezember vollständig besezt
haben . Die Feindverluste betrugen bis zum 1.
Dezember 18 497 Tote und 3361 Gefangene.
Die japanischen Verluste belaufen sich auf 556
Gefallene .

die befestigte Stadt

0 nm die palästinische Bevölkerung wegen der
völlig ungenügenden Versorgungslage zu beruhigen ,
melden die Briten Masseneinfäufe von getrockneten

Seite wird jedoch diese Meldung ausdrücklich demen¬
Feigen und Rosinen aus der Türkei . Von türkischer

tiert .
nern, immlet , hot am 22. Oftober 1943 einen() Der Reichsführer 44. Reicheminister des In

Runderlaß herausgegeben , der
Lung eines wirksamen Feuerschußes

zur Sicherstel =

Maßnahmen anordnet zur Erhaltung der
Schlagkraft der Feuerwehren dienen sollen . Es wird
angeordnet , daß eine ausreichende Reserve zur Auf Der
füllung aller Pflicht - und Freiwilligen - Feuerwehren

I geschaffen werden muß .

bie
() Das Präsidium des obersten Rates der Somjete

union teilt einer Taß -Meldung zufolge in tiefer
Trauer " das Ableben des Emeljan Jaroslowskt mit .

Sowjetjube Subelmann Jaros
II a miti war Vorsitzender des berüchtigten bol .
schemistischen Gottlofen -Verbandes .

Gemeinde Leezdorf. Lebensmittelfarten . Ziehharmonika (Hohner ) gegen Kin - Aufruf des Oberkommandos der Kriegsmarine an die deutschen Frauen !
Ausgabe am Mittwoch , 8. Dez. 1943 ,
Don 14 - 17 Uhr . Leezdorf , 4. Dez.
1943. Der Bürgermeister .

Partei und Gliederungen

Großes Symphonie -Konzert in Aurich
am Sonntag , 12. Dezember , in
Ahrenholz Garten , zugunsten des
Kriegs -MHM . Ausgeführt Don

bertaufladen oder kleines Jahr¬
rad zu tauschen gesucht . Loga ,
Soher Weg 18 I .

Puppe zu taufen gesucht . Angebote

Schiebewiderstand , 200 bis 600 Ohm .

unter 1692 OT3 . Beer !

zu laufen gesucht . Joh . B. Wie¬
mann , Leer , Wörde 7 .

einem verstärkten Orchester der Barkmaschine , gebraucht , gut erhal¬
Kriegsmarine . Leitung : Stabs - ten , zu kaufen gesucht . Preisange¬
oberfeldwebel Kunze . Solift : Ober - bote unter N 485 OT3 . Norden .

gefr . Szymanski . Weber Bruch Defekter Kleinempfänger od . Magnet¬
- Beethoven . Beginn 17 Uhr lautsprecher gesucht . Angebote un¬

Ende gegen 18 . 30 Uhr . ter A 750 OZ . Aurich .
NSDAP . , Filmstelle Logabirum . Ziehharmonika , 1- oder 2reihig ,

Am 8. Dezember , 15 und 19 Uhr : tauft Heinzerling , Aurich , Brei
Großfilm „ Diefel " . ber Weg 45 .

Tiermarkt
Tisch und kleiner Schrank zu taufen

ges. Ang . u . A 752 OT3 . Aurich .
Die Dienststellen des Ernährungs- und Kuh , Mitte Dezember talbend , zu Puppe , 40 - 50 3tm . groß , zu kaufenWirtschaftsamtes sind an den Ausgabe . ges . Ang . unt . & 1702 OI3 . Leer .verkaufen . Ernst Janßen , Spols .

Ruf 8131 . OTZ . Emden .

Die Schlacht auf den Meeren ist im Augenblick und für die nächste
Zukunft wichtiger denn je . Sie noch erfolgreicher schlagen wollen .
heißt : mehr Schiffe mehr Waffen mehr Männer ! Je mehr

Männer aus dem Landdienst der Kriegsmarine durch den Einsatz der
deutschen Frau für ben siegentscheidenden Dienst an Bord freigemacht
werden können , desto wuchtiger schlägt das deutsche Schwert auf den
Meeren zu , desto härter trifft es den Gegner , desto näher rücken Sieg
und Frieben . Deutsche Frauen , beutsche Mädchen Euer Einjaz in

der Kriegsmarine als Marinehelferin ist fiegwichtig . Je eher Ihr Euch
meldet , desto wirksamer ist Eure Mithilfe ! Marinehelferinnen wer
ben eingesetzt als Stabshelferinnen bei Stäben der Kriegsmarine im
Geschäftszimmerdienst , als Truppenhelferinnen im Nachrichten - , Flug¬
melde - und Flafdienst . Ueber Dienstzeit , Besoldung , Bekleidung , Ur
laub , soziale Betreuung , Einsatz im In - und Ausland unterrichtet
das Merkblatt für Marinehelferinnen , das bei den Wehrbezirtstom¬
mandos , Abt . Marine , oder bei der 1. Mar . - Helf . - Ersatzabteilung in
Flensburg bzw . ber . 2. Mar . - Self . -Ersatzabteilung in Leer (Oftir . ) an
gefordert werden kann . Meldungen sind einzureichen an 1. Marine
Helferinnen -Ersatzabteilung Flensburg , 2. Marine - Helferinnen -Ersatz¬
abteilung Leer (Ostfr .) . Oberkommando der Kriegsmarine .

Küchenmädchen sofort gesucht . Som - Puthilfe 2 - 3mal wöchentlich zum
felds Restaurant , Wilhelmshaven , 15. Dez . gesucht . Trouet , Leer ,
Bismarckstraße 88 . Brunnenstraße 20 I .

Oldenburg i . O. , Moltkestr . 3 .

tagen geschlossen , lediglich Urlaubers
marken werden von 10- 12 Uhr aus Flotte Kuh vertauscht gegen zeit - Elektromotor , ½½ bis 3 PS , 'zu tau - Tüchtige Hausgehilfin baldmöglichst Haushälterin für landwirtschaftlichen
gegeben . Aurich , den 2. Dez . 1943. milche 2. Jürgens , Weener . fen gesucht . Angebote unter 2553 für 8 - Perf . -Haush . gef . Goens ,
Der Bürgermeister der Stadt Aurich ,
Ausgabestelle des Ern . -Wirtsch . Amts .

Kreis Wittmund . Viehseuchenpolizeiliche
Anordnung . Unter dem Viehbestande
des Dirt Dirksen in Westdunum ist
Die Maul und Klauenfeuche ausges

berechtigt , verkauft Heinz . Hirthe ,
Mitte -Großefehn 109 .

Beste Kuh , jung , hochtragend , stamm - Rundfunk -Batteriegerät , gut erhal - Geeignete Kraft , bis 40 Jahre alt , Tüchtige Hausgehilfin fucht Dentist
ten , ohne Zubehör , kauft oder
tauscht gegen Sofa ( gut erhalten )

Dampfmaschine kauft oder tauscht
Müller , Emden . Strohstraße 8 .Rind, März kalbend, vertauscht geg.Lieferungstier D.

Westerholt über Norden .
Husmann ,brochen . Für diesen Seuchenfall wird

ein Sperrgebiet gebildet , welches den
ganzen Ortsteil Westdunum umfaßt .
Ferner ist die Maul - und Klauen- Schlperes Läuferschwein zu taufenfeuche ausgebrochen unter dem Vieh¬ gesucht . Diele 44 , bei Weener .
bestande des Bauern Frerich Behrends
in Stedesdorf . Für diesen Seuchenfall Läuferschweine vertauscht geg . fettes
wird ein Sperrgebiet gebildet , welches Schwein J . Reiners , Nortmoor .

meg , im Süden durch den Weg
begrenztwird im Often durch den Ruh Milchziege kauft H. Potthaft , Heiß¬
Esens Burhafe , im Westen durch den felde , Süderweg 16 .

-

gegen 4 Unter -Steinbautaften für

Groß -Midlum .
10jährigen Jungen J . Lottmann ,

Trainingsanzug für jung . Mädchen
zu kaufen gesucht . Angebote unter

Schreibmaschine und Motorrad , auch

2554 03 . Emden .

reparaturbedürftig , zu kaufen ges.

Betrieb zum 15. Dezember gesucht .
Angebote unt . B 1686 OT3 . Leer .

zur selbständig . Haushaltsführung Wilh . Kramer , Jever , Schloffer
und Betreuung eines schulpflich straße 5.

halt gesucht, da Hausfrau leidend.
tigen Jungen für städtisch . Saus - Jeder Junge , der Binnenschiffer

werden will , melde sich sofort bei
Dauerstell . Antritt nach Vereinb . uns zwecks Abschluffes eines Lehr¬
Ang . unter 2 1688 OTZ . Leer . vertrages . Die gründliche Ausbil¬

Junge Hausgehilfin , finberlieb , an - dung erfolgt nur durch geeignete
paffungsfähig , evtl . Pflichtjahr : Privatschiffer auf Schlepp - und
mädel , für finderreichen Haushalt Motorfähnen . Die Betöftigung
möglichst bald gesucht . Angebote wird vom Schiffer mit übernom
unter 2518 OT3 . Emden . men . Persönliche oder schriftliche

Verkäuferin oder Ladenhilfe , sauber Anmeldung nimmt entgegen Gl¬
und zuverlässig , baldigst gesucht . bia " , Transportgenossenschaft e . G.

Johs . Hausberg und Co. , Norden . m . b . S. , Emden .

Unbescholtene Männer bis zu 65
Jahren für Wachdienst auf Bange¬
oog , Ostfriesland und Oldenburg
gesucht . Bewerbungen an Nord¬
deutsches Bewachungs Institut ;
Hauptverwaltung Bremen . An der
Weide 39 .

Gr . 44 , und Kindermantel für 10 - Sausgehilfin wegen Erkrankung der
jähriges Mädchen zu kaufen ge- jeßigen gesucht. Frau Budwig
sucht . Loga , Horstweg 7 .

Bahntörper , im Norden durch die 1,2 Raffelaninchen (Weiße Rex , tä - Angebote unt . & 1704 OT3 . Leer .Achterleide. Für die Sperrgebiete gel- towiert , mit Abstammung ) zu ver - Wollkleid , Gr . 44. Frauenstrickjacketen die unter Ziffer I meiner Bieh¬
tauf . Kaufe Hühner , auch Zwerge .feuchenpolizeilichen Anordnung Dom

21. Sept . 1943 Kreisblatt Nr . 224 Magnus Janßen , Jever , Schlacht
angeordneten Vorschriften . Zuwider straße 28 .

handlungen gegen die obigen Bestim
mungen werden auf Grund der 88 74 Sunde (Terrier , Dackel, Pinscher ,

Schnauzerbis 76 , des Bichseuchengesetzes bestraft .
Wittmund , 2. Dez. 1943. Der Landrat ,

Semeinde Beenhusen . Die männlichen
Angehörigen des Geburtsjahres 1927
werden hiermit aufgefordert , am Don
nerstag , dem 9. Dez. 1943 , von 16- 17
Uhr , zweds Anlegung eines Wehr¬
Stammblattes auf dem hiesigen Ge
meindebüro zu erscheinen . Mitzubrin
gen sind : Geburtsurkunde , Arbeitsbuch ,
Kenntarte und 2 Lichtbilder . Veen
husen , 2. Dez. 1943. Der Bürgermeister .

Gemeinde Marx . Aufgeschüttet ein 11
jähriges schmarzbuntes Rind , linkes
Borderbein schwarz . Fled , welches dem

usw . . auch ganze
Würfe ) , sucht laufend zu kaufen
Magnus , Janßen ,
Tiere aller Art , Jever , Schlacht
straße 28 .

Film Theater

Brehmann , Papenburg II .
Sausgehilfin sofort gesucht . Einige

Nähkenntnisse erwünscht . Frau
Arends . Barrelt über Emben .

10

Raffehunde , Capitol - Theater , Emden . Der Fall Hausgehilfin gesucht . Schwobber
Rainer ." Mit Luise Ullrich . Paul meier , Norden , Gr . Sinterlohne 14. Die zu Ditern 1944 Schulentlasse¬
Subschmidt, Karl Schönbed . Für Kräftige Hilfe sofort für die Mühle
Jugendliche nicht zugelassen .

Soldatengrüße

Rauher Drahthaar -Terrier , % Jahr
alt . 30 RM . , zu verkaufen . Zu
erfragen OTZ . Aurich .

Ankäufe

Elektrische (220 Volt ) oder Hand¬
Haarschneidemaschine , bis 0,1 mil
limeter , gut erhalten und fehler

Bauern Tobias Hahnenkamp in seiner frei, zu kaufen gesucht. AngeboteWeide in Ezel zugelaufen ist . Der
Eigentümer fann das Rind bis zum unter 2536 OT3 . Emden .
16. Dez. 1943 gegen Erstattung der 3 3tr . Runkelrüben , 3 Str . Steck¬
Unkosten abholen , andernfalls das Tier
verkauft wird . Marx , den 2 Dez.
1943. Der Bürgermeister . .

Betanntmachung . Die bisher üblichen
BeitragszahlungAufforderungen zur

fallen einstweilen fort . Wir bitten
daher unsere Schuldner , thre Beiträge
zu den bekannten Terminen in alter
Höhe und in der sonst üblichen Weise
ohne besondere Aufforderung zu zahlen
und bei der Zahlung das Kassenzei

then zu vermeiden . Hannover , impember 1943. Die Direttion des Sane
hoperimen Landestrebitan kalt

rüben zu kaufen gesucht . Ehelen¬
holz , Leer , Straße der SA . 87.

Geeignetes Spielzeug (z . B. Stabil
bautasten oder ähnliches ) für 9
jährigen Jungen gesucht . Evtl .
Tausch gegen sehr gut erh . Laute .
Ang . unter & 2545 OT3 . Emden .

Schreibmaschine , fehlerfrei , fauft
Beek , Heisfelde , Lütje Weg 1 .

Schaukelpferd und Spielfachen für
Bjährigen Jungen gesucht . Reemt
Cirkoff , Haftlogo , Warsingsfehn

gesucht . E. Friesenborg , Mühle ,
Marienhafe .

2 Hausmädchen gesucht . Bahnhofs¬
hotel , Leer .

Mädchen , das selbständig arbeiten
tann , sofort gesucht . Frau W. J .
Claaßen . Sandhorst .

Es grüßen die Heimat aus dem
Often folgende Oitiriesen : Ober¬
gefr . Willm Füst , Sandhorst ; Gefr .
Bernhard Rabenstein , Willmsfeld ;
Gefr . Rudolf Jakobs , Walling
hausen; Gefr. Friz Reuß, Sand - Wirtschafterin für den Abrahams¬
horst .

Stellenangebote

schen Hof zum 15. Jan . 1944 oder
später gesucht . Ti . Ommen , Fun
nirerriege (Wittmund Land ) . Ruf
Funnir 117 .

Sausgehilfin sofort oder später we - Geeignete Haushälterin im Alter
gen Krankheit der jetzigen gesucht .
Molkerei Holtrop ( Kreis Aurich ).

Lageshilfe (Mädchen oder Frau ) für
meinen Priviathaushalt fofort ge¬
sucht . Friedrich Detering . Emden ,
Sofstraße 19 .

Junge Frau oder Fräulein zum Be
dienen , evtl . auch junge Frau zum
Anlernen , sofort gesucht . Ootel

aur Post , Norden .

nen , die Interesse für den Bin
nenschifferberuf haben , fönnen
fchon iebt Lehrverträge mit uns
abschließen . Die Ausbildung er¬
folgt auf Schlepptähnen , Motor .
schiffen u . Schleppdampfern . Ein¬
stellungsbedingungen und Lehr
verträge schicken wir jedem In¬
te effenten auf Anforderung zu .
Westfälische Transport - Aktien - Ge .

fellſchaft, Emden, Ruf 2341 Emden .

3

Capitol Theater . Emden

Der Fall Rainer

Für Jugendl . nicht zugelassen .

hilft Punkte

Mit

sparen

ton behandelte
Gewebe sind wasserab
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein¬

wirkung lange geschützt .

Jton schont die Stoffe
steigert deren Haltbarkeil
und spart dadurch Ar¬
beits - und Maschinenkraf
für eine Neuherstellung .

Orig . -Bil . mil 25 g RM - 37 u. B
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durch
Curta &Co. GmbH . Berlin #

Schering

HEILMITTEL

Gegen bakterielle Infektionen
sind in den Forschungslabora
torien der Schering A. G. Prä¬
parate geschaffen worden , die
dem Arzt als wirksamste Waffen
in die Hand gegeben wurden .
Die Spezialmittel von Schering
sind führend in der modernen

Chemotherapie

Guttalin

werden ? Ausbildung erfolgt auf
Welcher Junge will Binnenschiffer

Schleppern , Rähnen und Motor¬
schiffen . Einstellung auf Lehrver¬
trag tann jederzeit erfolgen . Die
Ostern 1944 zur Schulentlassung
kommenden Jungen reichen zwed : Schuhereme
mäßigerweise schon heute ihre Be¬
werbung ein . Persönliche Vorstel
lung ist erwünscht . Schulte &
Bruns Abteilung Kanalschiffahrt .
Emben .

von 30 bis 35 Jahren von Hand
merfer mit Eigenheim , Nähe
Aurichs , für seinen frauenlosen
Saushalt (2 Kinder , 5 und 10
Jahre ) gesucht . Spätere Seirat
nicht ausgeschlossen , Angebote un¬
ter 753 DIZ . Aurich .

Silfe für vormittags für einen Junger Sausbursche , 14 - 16 Jahre ,
Etagenhaush . gesucht . Beer , Geiß zum bald . Eintritt gefucht . Bop
felber Straße 22 I , Seitencingang hanten , Brems Garten , Aurich .

sparsam
auftragen

!

Unterricht

Wer erteilt 13jährigem Jungen Un

terricht in Deutsch in Norden ober
Umgebung ? Angebote unt . & 1688
028 . Beet



Familienanzeigen
GreteIhre Verlobung geben bekannt :

Sonntag , Uffz . Hermann Wilts .. Bars =
sel , Westerhusen , 5. Dezember 1943.

So Gott will , können die Eheleute Jan Als Verlobte grüßen : Efe Helmerichs ,Stoffers und Frau Trientje , geb. van
Göens , Weener , Haagstraße 21 , am
10. Dez. 1943 das Fest der Goldenen
Hochzeit feiern .

Geburten

Heute wurde uns ein Sonntagsmädel
geboren . In Freude und Dankbarkeit :
Käthe Busch , geb. Driever , Hugo
Busch , Feldw . , 3. 3. im Osten . Greven
bei Boizenburg in Mecklenbung a . d .
Elbe , den 28. November 1943.

Statt Karten . Unsere Anne hat ein
Schwesterchen bekommen . Gerhard Pe
ters , 3. 3 . im Osten , und Frau Ger¬
hardine , geb. Gerdes . Wilhelmshaven ,
3. 3. Osteraccum , 3. Dezember 1943 .

Am 30. November 1943 wurde uns ein
Töchterchen geboren , In dankbarer
Freude : Diedrich und Marie Freese¬
mann , Neuhaus .

Zu unseren drei Mädeln gesellte sich ein
strammer Junge . Tjatko Diddens ,
Alma Diddens -Buß . Kiphausen bei
Dornum , 30 November 1943 .

Sau Walter . Die glückliche Geburt eines
strammen Jungen zeigen in dankbarer
Freude an Hilde Dallinga , geb. van
Bügt , Obergefr . Meinart Dallinga .
Emden , Stiefelstraße 14 , 4. Dez. 1943 .

Verlobungen

Die Verlobung unserer Tochter Grete
mit dem Bauern Herrn Gerhard Hin
richs , Borgholt , geben wir hiermit be¬
tannt . Mathias Saathoff und Frau ,
geb. Soefen . Westersander b. Aurich .

Meine Verlobung mit Fräulein
Grete Saathoff gebe ich bekannt . Ger¬
hard Hinrichs . Borgholt bei Ardorf ,
3. 3. Kriegsmarine , den 3. Dez : 1943 .

Emden , Hannover , 2. Dez. 1943 .
Von seiner Kompanie erhielten
wir die unfaßbare Nachricht , daß

mein über alles geliebter Mann , mein
liebster Pappa , unser guter Schwieger¬
ohn , Schwager , Neffe , Vetter und

Entel , Wehrwirtschaftsreferent
Helmut Kühnel

Fahnenjunterfeldwebel in einem Gren . ¬
Regt . , Inhaber des ER . 2. KI . , am
4. Nov. 1943 bei den schweren Kämp =
fen im Osten im Alter von 32 Jahren
für Führer , Volt und Vaterland , ge =
tteu seinem Fahneneid , gefallen ist .
Jm tiefsten Leid im Namen aller
Angehörigen :

Senta Kühnel , geb. Eden , Wolf¬
Dieter Kühnel , Daniel Eden und

Hilde

Von

Frau Louise , geb. Hertens ,
Eden , Familie Kühnel .

Trauerfeier Sonntag , 26. Dezember ,
10 Uhr , in der Neuen Kirche ."
Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .
Mit der Familie trauern

Der Präsident und die Gefolgschaft
der Wirtschaftskammer , Emden .

Neuharlingersiel , Herne / Westf
den 23. November 1943.
Wir erhielten die unfaßbare

Nachricht , daß mein lieber , herzens¬
guter Mann , Klein -Dieter -Jürgens lie¬
ber , guter Papa , unser stets so lebens¬
froher Sohn und Schwiegersohn , mein
einziger Bruder , Oberfuntmaat

Willi Schröer
mit dem festen Glauben an Deutsch¬
fands Sieg fein junges Leben lassen
mußte . Seine heldenhafte Haltung
wird von der Kriegsmarine hochgeach¬
tet . Dieses soll auch uns ein Trost
sein . In stiller Trauer :

Margarete Schröer . geb. Schütt ,
Söhnchen FamilieDieter -Jürgen ,
Wilhelm Schröer , Familie Paul
Schütt .

Fahne , den 3. Dezember 1943 .
Uns traf von seinem Kom
panieführer die schmerzliche , un¬

faßbare Nachricht , daß mein lieber
jüngster Sohn , unser lieber , immer
froher Bruder , Schwager , Ontel , Neffe¬
und Vetter , Obergefieiter , SA .-Mann

Focke Janssen
Inhaber des ER . 2. Klasse , Sturm¬
abzeichens u . anderer Auszeichnungen ,
im blühenden Alter von 23 Jahren am
28. Oftober 1943 bei den schweren
Kämpfen im Osten schwer verwundet
wurde und am 29 Oft , den Helden¬
tod erlitten hat . Er gab sein Leben
dem Führer , dem er schon von Jugend
auf gedient hat . Uns trifft der Schlag
um so schwerer , da vor 6 Monaten ihm
seine liebe Schwester und sein lieber ,
guter Vater in die Ewigkeit voran¬
gegangen sind . Doch der Allmächtige
mag uns Trost und Stärke geben .
In unsagbarem Schmerz :

Gebke Janssen Wwe ., geb. Bruns ,
Drees Janssen und Frau geb. Hem¬
men , Dirk Janssen und Frau , geb.
Leeners , San .-Obergefr . Metgen Jür¬
gens und Frau , geb. Janssen , Harm
Janssen , Sürgen Janssen sowie alle
Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Dezember ,
in der Kirche zu Westerende , wozu
alle freundlichst eingeladen werden .

Schwerinsdorf , Heseler -Vorwert ,
den 3. Dezember 1943 .
Bon seinem Batterie -Chef erhiel¬

ten wir die tieferschütternde , für uns
unfaßbare Nachricht , daß nach Gottes
Rat und Willen unser heißgeliebter ,
unvergeßlicher ältester Sohn , unser
lieber , freuer , stets für uns sorgender
Bruder , Schwager , Onkel , Entel , Neffe
und Better , mein innigstgeliebter
Freund , Obergefreiter

Dietrich Johann Wohlers

in seinem 26. Lebensjahre am 27. Oft .
1943 im harten Kampf als tapferer
Soldat im Osten gefallen ist .
In unsaabarem Schmerz :

Friz Wohlers und Frau Antje , geb.
Beyen , Kea Wohlers , Dora Wohlers ,
Gefr . Theodor Wohlers , 3. 3 . im
Often , Reiner Müller und Frau
Gretje , geb. Beyen , Gebkea Nan :
ninga als Freundin , sowie alle An¬
gehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Dezember ,
10. 30 Uhr , in der Kirche zu Firrel ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Groß -Sander , den 27. Nov. 1943 .
Heute entschlief nach furzer , heftiger
Krankheit unser aller Liebling , unser
fleiner

Rento Dietrich
im Alter von fast 3 Jahren .
In unsagbarem Schmerz :

Richard Harders u . Frau , geb. Voß ,
Kinder sowie Angehörige .

Die Beerdigung fand am 1. Dez. statt .

Leer , den 3. Dezember 1943.
Plöhlich und unerwartet verschied nach
langem Leiden , im festen Giguben an
ihren Erlöser , unsere liebe Tante und
Großtante

Antje Thöelstede
in ihrem 79. Lebensjahre
Dieses zeigen an :

Die frauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung Dienstag , 7. Dezember ,
14. 30 Uhr , von der Leichenhalle des
lutherischen Friedhofes , Trauerfeier 1/2
Stunde vorher . Etwaige Kranzspen¬
den dorthin erbeten .

Gerd Sjuts . Gefreiter in einer Flat¬
abteilung . Norden . Im Hooker 5 ,
Norden , Flökershauserweg 17, 8. 3. Ur¬
laub , Dezember 1943 .

Vermählungen

Onno Gerdes , Molkereimeister , 3. 3 .
Wachtm ., u . Frau Hildegard Gerdes ,
geb. Fehlies , Bermählte . Voßbarg und
Dohnsen , den 20 , November 1943 , ⚫

Ihre am 28. Nov. 1943 vollzogene Ver¬
mählung geben bekannt : Rieke Bisser
und Frau Anna , geb. Wurps , Older¬
sum , den 1. Dezember 1943. Gleich¬
zeitig danken wir auch im Namen
beider Eltern für die uns dargebrach¬
ten Aufmerksamkeiten herzlichst .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
August Kruse und Frau Grete , geb ..
Meenten . Sandhorst . November 1943 .

Danksagungen

Für die uns zu unserer Verlobung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten danken wir
herzlich . Serta Wirringa , Ulrich Pe =
ters . Norderney . Schulzenstraße 36,
Wesermünde , 3. 3 im Osten , im
November 1943 .

Für die anläßlich unserer Verlobung so
zahlreich erwiesenen Aufmerksamkeiten
danken wir allen recht herzlich . Agnes
Köhn , Emden . 3. 3. Rittergut Goebel ,
Dr. Eberhard Goedice , z. 3. Ober¬
leutnant im Westen .

Für die uns in so reichem Maße er¬
wiesenen Glückwünsche zu unserer Gol¬
denen Hochzeit danten wir herzlichst .
Berend Janzen und Frau , geb. Ader =
mann . Middelstewehr bei Eilsum , im
November 1943 .

Emden , Friesenstr . 29 , im Osten ,
Passau , den 1. Dezember 1943 .

Heute morgen entschlief sanft in dem
Herrn nach längerem , schwerem Lei¬
den mein herzensguter Mann , unser
lieber Vater , Schwiegervater , Großva¬
ter , Bruder , Schwager , Onkel u . Better

Diedrich Wübbena
im Alter von 64 Jahren .
In tiefer Trauer :

Elly Wübbena , geb. Wilderks , Her¬
mann Footen und Frau Gretchen ,
geb. Wübbena , Albert Wübbena und
Frau Elsa , geb. Kramer , Rento
Wübbena und Frau Elly , geb. Jan¬
Ben, Martin Scheungrab und Frau
Elsine , geb. Wübbena , 8 Enkelfinder
sowie alle Angehörigen ..

Beerdigung Mittwoch , 8. Dez. , 14 Uhr ,
von der Friedhofskapelle an der Bo¬
fardusstr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Emden , Große Brückstr . 70. 3. 3. Apen
i . Oldb . , Streichenstr . 18 , 3. Dez. 1943 .
Heute 8 Uhr nahm der Herr nach
Tangem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden meinen lieben , herzensguten
Mann , unseren lieben , treusorgenden
Vater , Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager u . Onkel , Kaufmann

Heinrich Kregel
im fast vollendeten 71. Lebensjahre zu
sich in die ewige Heimat .
In tiefre Trauer :

Alida Kregel , geb. Muchall , Feld¬
webel Friz Kregel und Frau Herta ,
geb. Labahn , Maria -Karla Kregel ,
Christel und Annemarie Kregel als
Enfeltinder .

Beerdigung Mittwoch , 8. Dez. , 15 Uhr ,
von der luth . Friedhofskapelle , Adolf¬
Hitler -Straße . Trauerfeier daselbst 1/2
Stunde , vorher . Freundlichst zugedachte
Kranzspenden dorthin erbeten .

Emden , Kranstraße 40, Hirschberg im
Riesengeb . , den 2. Dezember 1943 .
Heute 20 Uhr starb nach kurzer , schwe
rer Krankheit unser heißgeliebtes Töch
terchen . Entelkind , Urenkel , Nichte und
Rusine

Margot
Nur 31/2 Monate war sie unser Aller¬
liebstes . Dieses bringen tiefbetrübt zu
Anzeige :

Bernhard Klooster und Frau , geb.
Schier , beiderseitige Großeltern , Ur¬
großeltern sowie alle Angehörigen .

Beerdigung Montag , 6. Dez. , 16 Uhr ,
Trauerfeiervon der Neuen Kirche .

1/2 Stunde vorher .

Harsweg , den 3. Dezember 1943 .
Statt des Anjagens . Plöhlich und un¬
erwartet entschlief sanft in dem Herrn
unsere über alles geliebte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante , Frau

Margarethe Janssen
verw . Dirksen , geb. Dirksen

in ihrem 61. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Hinrich Dirksen und Frau , geb.
Dirksen . Gefr . Arthur Hollander und
Frau , geb Janssen , Entelfinder
Bertus und Margarethe sowie alle
Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 8. Dez. , 14 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Ost -Großefehn den 3. Dezember 1943.
Gestern 201/2 Uhr entschlief sanft nach
langem , schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden unsere liebe , treu¬
sorgende Mutter , Schwester , Schwä
gerin und Tante

Christine Frerichs
geb . de Wall

in ihrem 48. Lebensjahre . Um so
härter trifft uns dieser Schlag , da vor
5 Jahren unser lieber Vater ihr in
die Ewigkeit voranging und vor 8
Monaten unser lieber Bruder den Hel¬
dentod fand . In tiefer Trauer :

Altje Frerichs , Gretje Frerichs und
Angehörige .

Beerdigung Montag , 6. Dez. , 14 Uhr .

Neuefehn , den 3. Dezember 1943 .
Heute in den frühen Morgenstunden
entschlief plötzlich und unerwartet unser
heißgeliebtes Töchterchen , unsere En¬
felin , Urentelin und Nichte

Alwine Renate
Nur 3 Wochen war sie unser aller
Sonnenschein . In tiefer Trauer im
Namen aller Angehörigen :

Weert Janzen , 3. 3. Kriegsmarine ,
und Frau Foelfe , geb. Cordes .

Beerdigung Dienstag , 7. Dezember ,
15. 30 Uhr .

Steenfelde , den 3. Dezember 1943 .
Heute in früher Morgenstunde nahm
der Herr nach kurzer , sehr heftiger
Krankheit unser einziges herzliebes ,
sonniges Töchterchen , mein einziges
liebes Schwesterchen , unser Enkelkind ,
unsere Nichte und Kusine

Ellen
im Alter von nahezu 13 Jahren za
sich in sein himmlisches Reich . Um so
härter trifft uns dieser Schlag , da
mein lieber , herzensguter Mann sich in
Kriegsgefangenschaft befindet u . unser
einziger lieber Junge seit einem Jahre
vermißt ist. Dieses zeigen tiefbetrüb¬
ten Herzens an :

Heinrich van Deeft , 3. 3. Gefangen¬
schaft , Sendrita Johanne van Deest ,
verw . Groothoff , geb. Bosch , Hein¬
rich Groothoff , permißt , sowie die
nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Montag , 5. Dezember .

Warsingsfehnpolder , Kiefeld bei Hesel
den 3. Dezember 1943 .

Versammlungen

Heute morgen entschlief meine liebe Beamten -Bau- und Wohnungsverein ,Schwester , unsere gute Tante
Dirtje Terviel

im 62, Lebensjahre . Dieses bringen
tiefbetrübt zur Anzeige :

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung Dienstag , 7. Dez. , 14 Uhr .
Diese Anzeige gilt als Einladung .

Die Beerdigung unseres lieben Ent¬
schlafenen , Cornelius Fegte . , ist Mon¬
tag , den 6. Dez. , um 15 Uhr von der
Friedhofstapelle an der Bolardusstr .
Frau Adele Fegter , Emden .

e. G. m . b . H. , in Emden . Ordent
Liche Hauptversammlung am
Sonntag 19. Dezember 1943 ,

Geldbörse , mit 140 - 160 RM . Bar ,
Briefmarken und Quittung von
Soldatenfvau in Emden von Post ,
Hindenburgstr ., bis Drog . Bruns ,
am Delft , verloren . Geg . Belohn .
abzug . beim Fundamt , Emden .

am 26. 11. ,

-

6

10. 30 Uhr , im Gasthof zum Deut - Braune Pferdedecke
von Kloster -Sielmönten Kann Zeit

schen Hause , Neuer Markt . Tages - abends ,
ordnung : 1: Jahresabschluß und bis Bahnhof Hinte -Harsweg ver - Waschpulver sparen ?
Geschäftsbericht 1942 , 2. Bericht loren . Gegen gute Belohnung ab¬

zugeben bei Westermann , Kloster - Ja , wenn man sie richtig nütztüber die gesetzliche Revision , 3. Ge
Sielmönken .

nehmigung des Geschäftsberichtes , und die Wäsche mindestens
der Bilanz und der Gewinn - und
Verlustrechnung , 4. Entlastung
des Vorstandes und Aufsichtsrates .
5. Wahlen zum Aufsichtsvat , 6 .
Verschiedenes . Alle Mitglieder
werden hierzu eingeladen . Nicht¬
mitglieder haben keinen Zutritt .
Utena , Aufsichtsratsvorsitzer .

Herrenstrickhandschuh (links ) , grau
unseres Ite- Emder Heringsfischerei -Aktiengesell- gvün , gefunden . Geg. Erst. d. Unt .

schaft , Emden . Ginladung zur abzuh . Leer , Pferdemarktstr . 39 I .ordentlichen Hauptversammlung

Danksagungen

des

Statt Karten . Für die uns in un¬
serem tiefen Schmerz so zahlreich er¬
wiesene Anteilnahme anläßlich
Heimganges meines geliebten , nie zu
vergessenden Mannes ,
ben Vaters sprechen mir allen
unseren innigen Dani aus ? Fr . J .
Hillers , Kinder und Angehörige . Groß¬
Midlum , den 26 , November 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Zeilnahme anläßlich

unseres unvergeß¬des Heidentodes
lichen , innigftgeliebten Sohnes und
Bruders , 44-Rottenf . Taleus Hülsebus ,
sprechen wir allen unseren herzlichen
Dank aus . Familie Hermann Hülse¬
bus , Midlum .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes meines
lieben Sohnes , unseres lieben Bruders

Schwagers , Obergefr . Stofferund
Sonnenberg , ihre Teilnahme erwiesen
haben , sprechen wir unseren herzlichen
Dank aus , Familie Christian Sonnen
berg , Tichelwarf .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes und Vaters ,
Leutnant Heinz Bühne , sagen wir
allen im Namen aller Angehörigen
unseren herzlichsten Dank . Frau St .
Bühne , geb. Menke , und Töchterchen
Erita . Larrelt , den 27. Nov. 1943 .

Cate

Perlen - Geldtasche (Andenken ) mit 12 Stunden
Inhalt im Zuge von Abelit nach
Marienhafe oder im Autobus von Nacht
Marienhafe nach Upende verloren .
Geg . Melohn . abzug . OT3 . Aurich .

Gefunden

am Mittwoch , 5. Januar 1944, 20 RM . gefunden . Gegen Erstattung
der Unt . abzuh . bei Frau Tvientje11. 30 Uhr , in der , ,Börse " , Emden ,

Am Delft . Tagesordnung : 1. Vor - Brinkmann , geb . Fischer , Brinkum .

am besten über

mit Clarax einweicht .

Dann löst Clarax ohne Wasch¬

pulver viel Wäscheschmutz .

Clarax zum Enthärten macht das

Wasser weich - das Waschen

leichter !

CLARAX
lage des Geschäftsberichts, der Bi - Geldschein gefunden . Heinrich B. VON SUNLICHT
lanz und der Gewinn - und Ver - Meyer , "Leer , am Bahnhof .
lustrechnung für das Geschäftsjahr
15. Juni 1942/43 , 2. Beschlußfas¬
sung über die Gewinnverteilung ,

Wohnungen

3. Entlastung des Aufsichtsrats möbl . Zimmer mit Verpflegung od .und Vorstandes , 4. Aufsichtsrats - Rochgelegenheit zu mieten gesucht .
wahl . 5. Wahl des Wirtschafts¬

Tauschgesuche

Herrenhalbschuhe , Gr . 43 , gut er
halten , gegen Damenstiefel , Gr .
38 , oder Gummi - Ueberstiefel , Gr .
39 , zu tauschen gesucht . Angebote
unter N 482 OT3 . Norden .

Kompletter Stabilbaukasten gesucht .
Biete Voltmesser oder Rechen¬

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem Schmerz ihre Liebe und An¬ prüfers für das Geschäftsjahr Ang . unter E 2530 OT3 . Emden .
teilnahme in so reichem Maße be = 1943/44 . Zur Teilnahme an der 2 leere Zimmer sucht kaufmännischer
zeugten bitten wir , unseren herzlich¬ berechtigen Angestellter ( ruhiger Mieter ) so¬

Hauptversammlungsten Dant entgegennehmen zu wol¬
len . EinlaßkartenHindert Smidt und Familie . und Stimmzettel , fort oder später . Angebote unter

2544 03 . Emden .
Emden , Siedlung , den 25. Nov. 1943. die bis drei Tage vor der Ver¬

sammlung in den Geschäftsstunden Zimmer , nett möbliert , von junger
auf dem Büro der Gesellschaft Frau in Aurich gesucht . Angebote
oder bei der Emder Bant in unter A 749 OT3 . Aurich .
Emden gegen Vorzeigung der Zimmer , gut möbliert , mit Bad ,
Aktien oder gegen eine genügende von Regierungsbeamten sofort in
Bescheinigung über deren Befiz Auvich gesucht . Angebote unter A
ausgegeben werden . Emden , den 754 OT3 . Aurich .
6. Dezember 1943 . Der Aufsichts¬
rat . Jakob Effenga , Vorsiger .

Heringsfischerei Dollart " , Aft . - Ges . ,
Emden . Einladung zur ordentl .
Hauptversammlung am Mittwoch ,
5. Januar 1944 , 12 Uhr , in der

Börje " , Emden , Am Delft .

Tagesordnung : 1. Vorlage des Ge¬
schäftsberichts , der Bilanz und der
Gewinn - und Verlustrechnung für
das Geschäftsjahr 15. Juni 1942 / schieber . Angebote unter A 745
43 , 2. Beschlußfassung über die OT3 . Aurich .
Gewinnverteilung , 3. Entlastung Dreirad gegen Puppensportkarre zu
des Aufsichtsrats und Vorstandes , vertauschen . Angebote unter A 746
4. Aufsichtsratswahl , 5. Wahl des OTZ . Aurich .
Wirtschaftsprüfers für das Ge

Mädchenfahrrad , gut erhalten , ver¬schäftsjahr 1943/44. Zur Teilnahmebauscht gegen Damenfahrrad H.an der Hauptversammlung berech Busemann , Loga , Robert -Ley¬
tigen Ginlaßkarten und Stimm¬
zettel , die bis drei Tage vor der Straße 7.
Versammlung in den Geschäfts¬
stunden auf dem Büro der Gesell¬
schaft oder bei der Emder Bant
in Emden gegen Vorzeigung der
Aktien oder gegen eine genügende
Bescheinigung über deren Besik

Emden , denausgegeben werden .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes spreche ich
allen meinen tiefempfundenen Dank
aus . Im Namen aller Angehörigen :
Frau Mootje Steinhorst , geb. Bau¬
mann , Emden -Borssum .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Entschlafenen , Frau
Hempe Wilhelmine Meyer , geb. van
Höveling , sagen wir allen , besonders
Herrn Sup . Otten , unseren innigsten
Dant , Familie Heyo Aden . Ost -Große¬
fehn , den 28. November 1943

Für die vielen Beweise herzlicher
VerlustesTeilnahme anläßlich des

unseres fleinen Friedrich Gerhard sa¬
gen wir allen unseren innigsten Dank .
Bernh . Abels und Frau , Kinder sowie
Angehörige . Südgeorgsfehn , den 29 .
November 1943 .

Für all die Liebe , und große An¬
teilnahme , die uns zuteil wurde an
dem überaus schmerzlichen Verlust , dem
Heldentode meines heißgeliebten , un¬
vergeßlichen Mannes , meines liebe¬
vollen . treusorgenden Vaters , Gren .
Hermann Janssen , spreche ich hiermit
meinen tiefempfundenen Dank
Frau Meta Janssen Wwe , geb. Hin¬
richs , und Tochter , Ardorf , den 29 .
November 1943.

aus .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres heißgeliebten und
unvergeßlichen Sohnes und Bruders ,
44-Sturmmann Esdert Kappher , ent¬
gegenbrachten , sprechen wir unseren
tiefempfundenen Dank aus . Friedrich
Kappher und Frau , geb. Smidt , sowie
alle Angehörigen . Osterhusen , im De¬
zember 1943

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schweren Verlust
anläßlich des Heldentodes meines so
sehr geliebten Mannes , unseres guten
Sohnes und Schwiegersohnes , Ober¬
feldm . Siebo Eduard Lübben , ent¬
gegenbrachten , sprechen wir unseren

Frautiefempfundenen Dant aus .
Hanna Lübben , geb. Steffens , Familie
Edo Lübben , Familie Emil Steffens .
Neuharlingersiel , den 26. Nov. 1943 .

Für die uns in unserem tiefen Leid
in so überaus reichem Maße entregen¬
gebrachte herzliche Liebe und Anteil¬
nahme anläßlich des Hinscheidens mei¬
nes lieben , unvergeßlichen Mannes
und unseres guten Vaters sprechen
wir unferen tiefempfundenen Dank
aus . Lina Hillers , geb. Foffen , Bern¬
hard , Annelies und Waltraud sowie
alle Angehörigen , Leer . ' 1. Dez. 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des schweren Verlustes durch den Hel¬
dentod unseres lieben Sohnes , meines
lieben Bräutigams Karl Adolf spre =
chen wir hiermit unseren tiefempfun¬
denen Dank Familie Klaas
Looden , Hilda Looger . Bunderhamm
rich. den 29. November 1943.

aus

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Entschlafenen dankt
auch im Namen aller Angehörigen
Erich Möhring , Leer (Ostfr .) .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schmerzlichen
Verlustes meines lieben , unvergeß¬
lichen Mannes , unseres guten Vaters
und Schwiegervaters , Hene Röben ,
sagen wir allen , besonders Herrn
Pastor Cramer , unseren herzlichen
Dank . Im Namen aller Angehörigen :
Frau Johanne Röben Wwe . Walling¬
hausen , den 28. November 1943 .

Geschäftliches

Wir haben z . 3. vorrätig und frei
verkäuflich : Dichtungsfilz für
Fenster und Türen , in Rollen je
6 Meter , zum Preise von 3,90
RM . p . Rolle ; Portieregarnituren .
bestehend aus : Konsolen , Stange ,
mit Knöpfen , und 10 Ringen ,
Länge 1,20 Meter . Für kleinere
Fenster sind diese Garnituren
leicht entsprechend zu kürzen . Der
Preis der kompl . Garnituren be¬

5. - RM .trägt Jeenders &
Wolters , Emden .

Beber -Fett , Original - 1-Kg . - Dose 3,50
RM . Friedrich Nolte , Leer .

6. Dezember 1943. Der Aufsichts¬
vat . Gerhd . Effenga , Vorfizer .

Großer Kurfürst " Heringsfischerei ,
Att . -Ges ., Emden . Einladung zur
ordentl . Hauptversammlung am
Mittwoch , 5. Januar 1944 , 12. 30
Uhr , in der Börse , Emden , Am
Delft . Tagesordnung : 1. Vorlage
des Geschäftsberichts , der Bilanz
und der Gewinn und Verlust
rechnung für das Geschäftsjahr
15. Juni 1942/43 , 2. Beschlußfas
sung über die Gewinnverteilung ,

Kübler - Kinderkleid , gut erhalten ,
Gr . 60 , gegen Stoff für ein Woll
kleid oder dunkelblaues Wollgarn
für Pullover zu tauschen gesucht .
Ang . unter N 481 OTZ . Norden .

Kindersportwagen vertauscht gegen
modernen Puppenwagen A. Jung ,
Loga , Ritterstraße 5.

Dunkelblaues Seidenkleid (Backfisch
schlank ) gegen Winterkleid , weiße
Spitzenbluse gegen Pullover oder
Kleiderrock zu tauschen gesucht .
Leer , Bergmannstraße 12 .

Rodelschlitten gegen Puppe zu tau¬
schen gesucht . Leer , Heiss . Str . 25 .

Babypuppe mit Haar und Schlaf¬
augen gegen Rodelschlitten zu bau¬
schen gesucht . Angebote unter G
2541 OT3 . Emden .

3. Entlastung des Aufsichtsrats Rundfunkgerät ( reparaturbedürftig )
und Vorstandes , 4. Aufsichtsrats - gegen Volfsempfänger zu tauschen
wahl , 5. Wahl des Wirtschftsprü - ges . Emden , Klunderburgstr . 16 a .
fers für das Geschäftsjahr 1943/44 . Wintermantel , Gr . 40 , sehr gut er¬
Zur Teilnahme an der Hauptverhalten , gegen gleichen , Gr . 44 , zu
sammlung berechtigen Ginlaßtar tauschen gesucht . Emden , Schul¬
ten und Stimmzettel , die bis drei
Tage vor der Versammlung in

straße 47/48 .

den Geschäftsstunden auf dem Große Puppe , sehr gut erhalten , ge=
gen Weckgläser zu tauschen ge¬Büro der Gesellschaft oder bei der
sucht . Ruf Emden 3228 .Ember Bant in Emden gegen

Vorzeigung der Aktien oder gegen Bettstelle mit Auflegematraße , gut
eine genügende Bescheinigung erhalten , gegen Gisenbahnzug mit
über deren Besitz ausgegeben wer - Zubehör zu tausch . gesucht . Wert¬
den . Emden , den 6. Dezember ausgleich . Angebote unter & 2546
1943 . Der Aufsichtsrat . Bernhard OT3 . Emden .

Schulte , Vorfizer . Brautschuhe , Gr . 40 , und Strümpfe
gegen andere Schuhe , Gr . 41 , 31
tauschen gesucht . Angebote unter
G2548 03 . Emden .

Verschiedenes

Fahrrad , Marte , , Pfeil " Nr . 370 068 ,
bei der Fabrik Hesel abhanden - Damenschuhe , gut erhalten , Gr . 42,

gekommen . Nachrichtgeber erhält
Belohng . Hilfo Jelten , Holtland .

Welche Frau strickt Pullover für
Knaben ? Angebote unter N 486
OT3 . Norden .

Verloren

gegen Gr . 40 zu tauschen gesucht .
Angebote unt . & 1691 OT3 . Leer .

Mandoline , gut erhalten , tauscht ge=
gen elektrisches Bügeleisen oder
Heizgerät , 220 Volt . Brahms ,
Warsingsfehn 84 .

Damenschuhe , f . gut erh . . Gr . 38 , ge
gen hohe Kinderschuhe , Gr . 26 , zu
vert . Emden , Lindengraben 1/2.Braune Attentasche mit Inhalt

( voter Handtasche , Etui mit Füll¬
halter und Bleistift , Kleiderfarte , Hohe Mädchenschuhe, Gr . 37/38 , sehr

Geldbörse mit Inhalt , Ausweisen , gut erhalten , gegen gleichwertige
lautend auf den Namen Fentje Damenhalbschuhe , Gr . 38/39 , zu

tauschen gesucht . Heisfelde , Land¬line ter Hart , und noch sonstig .)
auf der Strecke von Hazum nachstraße 7 part .

Nendorp verloren . Abzugeben ge - Photo Agfa Standard mit Leder¬
gen Belohnung bei D. ter Hart , tasche gegen Rundfunkapparat zu
Oldendorp . tauschen gesucht . Angebote unter

2551 OT3 . Emden .
Schwarz -weiße Schürze auf dem

Wege Mütterschule - Logaerfeld Aufzieh - Flugzeug vertauscht gegen
verloren . oderAbzugeben Heisfelde , Tank anderes Spielzeug
Rymeerstraße 4 . Köhler , Aurich , Zingelstraße 15 .

Kleiner blauer Filzhut in Emden Luftgewehr vertauscht geg , Flobert ,
6 oder 9 Millim . (Wertausaleich )auf dem Wege von Ubbo -Emmius¬

Straße bis Bahnhof West verloren . Gerhard Wienekamp , Süd -Victor¬
Wiederbr . erh . Bel . Abzug . Cirf bur (Kr . Aurich , Post Georgsheil ) .
senastraße 30 (n . d . neuen Post ) . Herrenuhr gegen guterhaltenes Her¬

Braune Aktentasche am 1. Dez . in renfahrrad zu vertauschen . Ange¬
bote unter A 751 OT3 . Aurich .Emden vom Neuen Hafen bis 3w .

bi . Märkten 4/5 verloren . Gegen Bettstelle mit Füllmatrate touscht
Belohnung abzugeben Emden , gegen guterhalten . Teppich (Wert¬
3m . bd . Märkten 4/5 II . ausgleich ) Frau H. Wille , Leer ,

Goldene Armbanduhr mit Leder¬ Bremer Straße 29 .
bändchen in Emden verloren . Der Herrenhose und Knabenschuhe , gut
Finder erhält gute Belohnung . erhalten , Gr . 37 , gegen Konfir
Wopke Haat , Steenfelderfehn , andenanzug zu tauschen gesucht .
Kreis Leer . Emden , Cirksenastraße 78 .

penwagen mit Puppe , Trittroller
oder Eisenbahn zu vertauschen .
Angebote unt . B 1700 OTZ . Leer .

3 MINUTEN . . .

Jeder Tropfen
KNORR -Soße ist kostbar ,

deshalb die Kochzeit

ganz genau einhalten ,

damit nichts verkocht .

KNORR

Thr

Weihnachts

Gebäck
backen Sie am besten

nach den Zeitgemäßen
Rezepten von

Dr .August Oetker ,

Bielefeld .

Migetti
1x1

Für die Hausfrau

wurde das Migetti 1X1 ge
schaffen . Es zeigt die richtige
Anwendung von Migetti und
ist im Migetti - Kochbüchlein
enthalten . Schreiben Sie bitte
noch heute an den Milei . Auf¬
klärungsdienst Stuttgart 1 ,
Postfach 981 : ,, Ich wünsche
kostenfrei das Migetti -Koch¬
büchlein " . Es geht Ihnen dann
sofort z Migetti , die nähr¬

starke Vollkost :

EIN Milei ERZEUGNIS

R
R
10
ei
be
6
01
h

be

ge

fr
Ia

A
N

A
SC

EN
EN

A
SA

A
FA

A
S

be

go
be

je

tr

A

10
5

21
d

D

m

10KAISER
NATRON U

De
ſe
fo

It
et
g
K
111
de
B

Zur sparsamen Mund¬
und Zahnpflege

Morgens und abends eine Messer¬
spitze oder eine Tablette auf 1/2
Glas lauwarmes Wasser zum

Mundspülen .
Erfrischt Mund und Atem
Erhält die Zähne gesund

Dieses

Hühnerauge
saß aber tief , doch

Lebewohl
holte es heraus.

Lebewohl -Pflaster
Braune Geldtasche m . 24 RM Bar - Babylorp mit Schaufel gegen Pup

geld , Bezugschein f . Schuhe u . für
ein Bettlaken , lautend auf die
Namen Frau Trientje Hildebrandt
und Frau Antje Bonn , am 3. Dez .
beim Einkauf in einem Geschäft in
Aurich liegengelassen . Der ehrliche
Finder wird gebeten , die Tasche 4 - 6 Hektar gutes Weideland von In Emden : Rathaus - Drog . K. Husen

gegen Belohnung auf dem Fund
büro in Auvich abzugeben .

Pachtungen

beizeiten angewen¬
det bringen schon
mit wenig . Pflastern
Erfolg . Zu haben in
Apoth . u. Drogerien .

zuverlässig . Pächter zu pachten gef . Central - Drog . Straße der SA

Ang . unter N 484 OT3 . Norden . Smit ' s Drog , Horst -Wessel Str . 42 .

2345EARR
g1

S



Trost und guter Rat
otz . In Emden wurde bekanntlich ein

Raucher nach dem Genuß von getrockneten
Rhabarber blättern bewußtlos und
wachte erst nach zwei Tagen wieder auf . Grund :
eine schwere Magenvergiftung . Diesen Vorfall
benutzte Joachim H. Wohl zu einem netten
Gedicht in der „,Berliner illustrierten Nacht¬
ausgabe " , die wir unseren Lesern nicht vorent¬
halten möchten :

99

Lieber Raucherfreund aus Emden !
Ich bin kummervoll bewegt ,
Wenn auch Mitleid und Befremden
Solch ein Tun in mir erregt .
Deine Not tann ich verstehen ,
Schon als Raucher und als Mann ;
Doch wie konnte das geschehen ?
Zwei Tage groggy ? Sag mal an !

Um die „ Punkte " zu verlängern ,
Sah man mit Rhabarbermart
Dich die Zimmerlüfte schwängern ?
Freund , der Tobat ist zu start !
Keiner tann so was vertragen ,
Weil die Frucht von solchem Beet
Doch seit langem auf den Magen
Und zum Teil noch tiefer geht !

Hättest du nur notbeklommen ,
Rauchert dich ganz ungestüm ,
Pfefferminze man genommen ,
Schlimmstenfalls noch Besenpfriem ,
Für ganz ausgepichte Kehlen
Ist , wenn auch der Knösel zischt ,
Suflattich sehr zu empfehlen ,
Mit Kamillentee gemischt .

Doch Rhabarber - ich will wetten ! -
Ist in dem Fall eine Last ,
Nimm in Form nur von Tabletten
Ihn , wenn du ihn nötig haft .
Nimm ihn dann , ganz ohne Frage ,
Aber nicht , per Pfeife " ein ,
Dann wirst du auch für zwei Tage
Sicher nie mehr groggy sein !

otz . An rückständige Reichsnährstandsbeiträge
denten . Verschiedene Anfragen unserer Leser
lassen erkennen , daß hinsichtlich der Einzahlung
der Reichsnährstandsbeiträge eine
gewisse Untiarheit besteht . Dazu teilt die
Landesbauernschaft Weser -Ems auf unsere An¬
frage mit : Die Reichsnährstandsbeiträge der
land - und Forstwirtschaftlichen Betriebe und der
Betriebe der Küstens und kleinen Hochsees
fischerei für das Rechnungsjahr 1943 waren am
25. Oftober 1943 fällig . Ein besonderer Bescheid
bes Finanzamtes ist in diesem Jahre nicht er¬

gangen , da es sich um einen Dauerbeitrag han
belt . Er muß also in der vorjährigen Höhe an
das Finanzamt abgeführt werden , wenn
nicht inzwischen durch Neuveranlagung ein an

derer Betrag festgesetzt worden ist . Sollte über
die Höhe des zu entrichtenden Beitrages Unflat ="

heit herrschen , so tut der Beitragspflichtige oder
sein Vertreter gut daran , sich sofort beim
Finanzamt deswegen zu erfundigen , um etwaige
Weiterungen zu vermeiden .

otz. Kein Erfaz für Liebhaberaufnahmen .
Gelegentlich einer Entschädigungsforderung
wegen pernichteter Negative und
Filme , die einer von einem Fliegerangriff be :
troffenen Firma zur Herstellung von Ab¬
zügen übersandt worden waren , hat der Prä¬
fident des Reichstriegsschädenamts zum Aus¬
brud gebracht , daß eine Entschädigung nicht
gerechtfertigt ist , soweit es sich nicht um
Aufnahmen handelt , die gewerblich oder wirts
schaftlich verwertet werden sollten . Die Auf¬

nahmen mögen zwar für die Geschädigten einen
rheblichen ideellen Wert besessen haben , einen

wirtschaftlichen Wert jedoch , der mit einer
Seldentschädigung ausgeglichen werden könnte ,
önnten sie ebenso wie Lichtbilder von Familien¬
ngehörigen taum gehabt haben .

Heinz Storm . rettet
den SUEZ - KANAL

ROMAN VON ALEXANDER THAYER

26 ) Neben Smith flammte eine rote Glühlampe
auf . Jetzt schlugen die Signälglocken an , die Ma¬
chinen der „ Chatam " erwachten plötzlich zum

Reben . In den dicken Hauptrohren sang der
Dampf , brach mit der Kraft einiger tausend
Pferdestärken in die Zylinder und drückte die
mächtigen Kolben gegen die Wellenachse .

Gleich darauf kam das erwartete Stop . Vor
nfer konnte man nicht lange durchdrehen
ffen .

„ Schotten dicht " ! Das war das nächste
ignal .

Unser Sportdienst
Deutsche Erfolge in Fernost

() Mit einem Fußball - Länderspiel Deutsch¬

dion nahmen die auf zwei Tage angesetzten Ost =
band Mandschutuo tm ausverkauften Meji - Sta¬

astenspiele am Sonnabend ihren Anfang . Die
deutsche Elf war vom Anstoß weg überlegen und
siegte sicher mit 3:0. Weniger glücklich waren die
deutschen Tennisspieler , die in der Vor¬
runde zwar mit 5 :0 über Indien die Oberhand be¬
hielten , dann aber mit dem umgekehrten Ergebnis
dem mit Davispokalspielern , u . a . Yamagischi , an¬
tretenden Japan unterlagen . Auch bei den Frauen
gab es einen japanischen Endfieg .

Die Handballmannschaft der Reichs :
deutschen Sportgemeinschaft in Japan hatte zwei
weitere fchöne Erfolge zu verzeichnen . Die zum Mili¬
tärdienst einrückenden japanischen Studenten der
Tottoter Universitäten verabschiebeten sich von
ihren deutschen Sportkameraden mit zwei Handball :
Werbespielen , die beide überlegene deutsche Stege er¬
gaben . In Tokio siegte die reichsdeutsche Mann¬
schaft mit 12 :3 (5 :1) und in Jokohama gewann
sie jogar mit 14 : 1 (4 :0) Toren .

Höhepunkt und Abschluß des aweitägigen
Ostasien - Sportfestes im Meijt -Stabion waren bie
dret deutsch -japanischen Begegnungen im Handball ,
Fußball und Hockey. Im Fußball waren die Gast¬
geber hoch mit 10:2 überlegen , und auch im Hockey
vermochten die deutschen Gäste nur eine schache
Elf zu stellen , die mit 2 :5 bie Ueberlegenheit der Ja¬
paner anerkennen mußten . Einen sehr spannenden
Verlauf nahm das Handballspiel , das nach
einer 6:7-Führung der Japaner schließlich unent :
schieben 11 : 11 ausging . Dies Treffen war reich an
dramatischen Höhepunkten und riß die Taufenden
von Zuschauern auf den Rängen immer wieder zu
Begeisterungsstürmen hin . Nach der Pause
Deutschland überlegen und mußte erst furz vor
Schluß den Ausgleichstreffer binnehmen . Im letzten
Fußballspiel behielt Japan mit 4:1 die Oberhand
über Mandschukuo .

Hertha / BSC . führt weiterhin in Berlin

war

(). Im Blickfeld der fußballsportlichen Ereignisse ,
die sich am Sonntag in der Rei ch shauptstadt
abspielten , standen zwei Begegnungen in Potsdam
und am Gesundbrunnen . Die SVG . 03 Potsdam
unterlag vor 3000 Zuschauern ziemlich überraschend
dem Luftwaffen SV . Berlin 3 :6, wobei
allerdings bemerkt werden muß , daß die Flieger
über gutes Spielmaterial verfügten , in Potsdam erst
mals ben früheren Mannheim -Waldhofer Mittel¬
läufer Schneider einsehen konnten und von Sonntag
zu Sonntag stärker werden . An der Plumpe " nahm
Hertha BSC . den Kampf mit dem Tabellen¬
ovitten Lufthansa Berlin mit einer völlig
neuen Mannschaft auf , die fogar auf einen so be:
währten Spieler wie Engelbert och verzichtete . Doch
trotz aller Experimente bot auch diese neue Lösung
im Hinblick auf die Stürmerstärke fetne Lichtblicke.

Die beiden Tore erzielten in der 15. und 42 . Mi¬
mute Schneider und Hahn , wobei die gegnerische
verteidigung allerdings behilflich war . Die Tabellert
spize: 1. Hertha /PSC . 12:4 , 2. Berlin SV . 92 10:4;
3. Qufthansa 9 :3; 4. Potsdam 03 8 :6.

den

Der Großkampf in Hamburg

0 Das erste zufammentreffen zwischen den bei¬
Hamburger Großvereinen HSV . und

SV . innerhalb der Meisterschaft batte rund 8000

Zuschauer zum Rothenbaum gelockt. Sie wurdenZeugen eines überaus hart geführten Punktlampjes ,
der ganz im Zeichen zweier starker Hintermannschaf¬
ten stand . Die Flat - anoniere waren burch ein bil¬
liges Selbsttor eines HSV .-Verteidigers vor ber
Pause 1: 0 in Führung gekommen und stellten ihren
Sieg erst wenige Minuten vor Schluß durch einen
erfolgreichen Durchbruch ihres Rechtsaußen Zahn
sicher nachdem der HSV . während der ganzen zwei¬
ten Halbzeit dem 1: 1 näher war als die Luftwaffen¬
Elf ihrem zweiten Tor . Die heften Spieler waren
münzenberg und Jürissen beim SV . ,

Janes und Seeler beim HSV .

Hannover gibt Magdeburg das Nachsehen

() In einem schönen und stets spannenden Spiel
trafen sich in Hannover die Auswahl -Mann¬
schaften der Leinestadt und Magdeburgs . Die San¬
noveraner hatten eine recht glückliche Hand in der
zusammenstellung ihrer Mannschaft und Tagen be¬
reits 3 :0 in Führung , ehe die Mitteldeutschen durch
wuchtige Angriffe gefährlich werden konnten . An dem

Als Perfer wenige Minuten später in die
fleine Messe der „ Chatam " trat , fand er Kapi¬
tän Monson , den Ersten Offizier Brown und
einen Beamten der Suezkanalgesellschaft vor
einer ganzen Batterie von Flaschen . Der Erfte
erzählte die gepfeffertsten Wize , die es zwischen
Port Said und Colombo gab . Und es gibt
viele auf dieser Route . Der Beamte der Kanal¬
gesellschaft war schon auf Hochdruck .

Bei einem Kasten wie die „ Chatam " ist die
Prüfung nur eine Formsache ," sagte Monson
gerade .

Gewiß , gewiß , Kapitän ," erwiderte Mon¬
sieur Delavale , der Beamte der Kanalgesell¬
schaft . Sie müssen wissen , daß wir Auftrag
haben , sehr streng zu sein . Jedes Schiff, das
nicht gut steuert , bekommt einen Schlepper vor
gespannt . Das muß natürlich die Reederei be¬
zahlen . "

, ,Nun werden sie oben wohl zufrieden sein ," Die „Chatam " ist ein Dampfer mit erst
mpfte der Erste Maschinist . „ Jetzt kommt das klassigen Maschinen . Wir haben erst vor zwei

wichtigste für den Beamten der Suezkanalgesell - Jahren ein neues Ruder bekommen ," Monson
schaft. Das Frühſtüd beim Alten in der Messe.
Und der verschlossene blaue Umschlag, den ihm
der Kapitän in die Hand drückt : Jedesmal die
selbe Komödie ." Er winkte dem anderen , ihm zu
folgen .

Sehen Sie zu , daß die Kohlenarbeiter an¬
ständig aufladen !" Smith war mit Perter in
einen der vielen Kohlenbunker der „ Chatam "

getreten . Außen an der Bordwand lagen die
Kohlenleichter , im Höllentempo schütteten die
mageren , halb verhungerten Neger und Araber

den Inhalt der Körbe in die Luken . In den
Bunfern arbeiteten die schwarzen Stauer der
Kohlenfirma und verteilten die Kohlen , um sie
regelmäßig aufzuftauen .

, ,Verfluchtes Gesindel ! " rief Smith . „ Sehen
Sie sich das an , " rief er Perker ins Ohr . „ Die
Schurken bauen in Eile fleine Mauern und

Hohlräume um die Kohle herum . Rasch einige
große Trümmer darauf , und dann wird der
nasse Kohlendreck darauf geschüttet . Nichts als
Hohlräume ! Wie eine Bienenzelle . Wenn wir
während der . Reise im Indischen Ozean trim¬
men , stürzt der ganze Dreck ein , und wir fön =

n mit Luft heizen ."

Sat seine gute Zeit , bis wir in den Indi¬
schen Ozean kommen ," brummie Berker mehr zu
sich selbst . Smith wandte sich wieder an ihn .

Gehen Sie hinauf und sagen Sie dem Alten ,
hak wir schon um halb elf Uhr fertig sind ."

schenkte dem Beamten nochmals das Glas voll.
„Ein Landsmann von Ihnen ," pries er die
Marke an .

Monsieur Delavale schnalzte mit der Zunge .
Das Reden fiel ihm nicht mehr so ganz leicht .

„ Jetzt ist es Zeit für die Dokumente " , raunte
der Kapitän dem Ersten zu .

Dieser schob dem Beamten die Papiere hin ,
mitten auf den von ausgeschüttetem Sekt und
Whiskygläsern angefeuchteten Tisch.

Monsieur Delavale schnaufte und versuchte
nicht ohne Mühe , seine Füllfeder aus der Tasche
zu angeln .

lala . . . diese Hike," stöhnte er. Aber ,
mein lieber Kapitän . . . ich habe noch nicht
nach der Ladung gesehen . . . . "

, ,Ist alles hier in den Conossements verzeich¬
net ," wehrte Monson ab . Wollen Sie jetzt in
der Mittagshize an Deck herumsteigen . . . in
den Laderäumen sind sechzig Grad ! Ist doch alles
in Ordnung . Wir sind ein englisches Schiff . "
Monsieur !"

Sehr wohl . . . . ein englisches Schiff ."
Monsieur Delavale wischte sich den Schweiß von
der Stirn . Dann fuhr er mit der Füllfeder
über die Papiere .

„ Haben Sie etwas für mich , Berfer ? fragte
der Kapitän , der jetzt erst den Maschinisten er¬
blickte , der bescheiden an der Tür stehen geblie :
ben war .

4 :2 - Erfolg ber botnoberaner , ber burd Zore Sox | an ble biber gezeigten Beistungen anfnüpfen . S
Meyer , Block , Werner und Harborbt zustande tam ,
konnten sie aber nichts mehr ändern . Die Magdebur
ger Gegentore erzielten Müller beim Stande von 3 :0
und Rachola beim Stande von 4 :1.

Auf dem
Schalke spielte diesmal unentschieden

fleinen Platz in Altenbögge
wuchs der VfL . im Punttkampf gegen Altmeister
Schalte 04 über sich selbst hinaus und erzwang
vor 5000 Zuschauern ein nicht unverdientes 1 :1 (1 :0) .
dabei tam Schalte erst in der letzten Viertelstunde
beffer in Fahrt und sieben Minuten vor Schluß durch
Winkler zum Ausgleich . Die Mannschaft der
Knappen spielte mit Flotho , Dargaschewski . Schweiß¬
furt , Kanthat , Tibulsti , Megert , Winkler , Szepan ,
Hinz , Kuzorra , Berg II .

Neuer Sieg der Roten Jäger "

() Das Gastspiel der Roten Jäger " auf dem
VfB . - Platz in Oldenburg erfüllte erneut alle
Erwartungen und löste bei ben 2000 Zuschauern
belle Freude aus . Die Oldenburger Stabtelf
fonnte zwar überraschend in Führung gehen , verlor
aber schließlich ganz flar mit 1 :4 burch Tore von
Eppenhoff (2 ), Hanreiter und Bartnes .

Ueberraschungen in Weser - Ems
() Der

Gauklasse Weser -Ems brachte am Sonntag wieder
Meisterschafts - Fußball der

einige Ueberraschungen . So schlug der FV . Wolt
mershaufen den Tabellenzweiten Bremer
Sportverein durchaus verdient mit 5 :3 und
fetzte sich damit hinter dem Sportverein Werberder
Front blieb und

gegen die Sportfreunde sicher 4 :1 in
weiterhin bie Tabelle anführt .

Tura spielte gegen den BV Grohn und ging
sang und flanglos mit 2 :8 ein . Dagegen machte fich
der VfB . Komet in Blumenthal gut ,
er gegen den ASV . ein 1 : 1 erzwang . Mit Cldenburg
brachte ein Freundschaftsspiel der Roten Jä¬
ger " gegen eine Oldenburger Stadtauswahl den
Fußballsport mit 2000 Zuschauern der VfB .-Plaz
einen guten Besuch auf . Die Roten Jäger waren
wieder glänzend in Form und gewannen mit 4 : 1
flar und verdient .

Das Meisterschaftsspiel zwischen TuS . Aurich
und dem Tabellenzweiten Brater SB . verlief un¬
entschteden 4 :4 . In Osnabrück endeten bie beiden
Spiele mit den Siegen der Favoriten . Schinkel
04 schlug die Reichsbahn Cloppenburg
nach harteftem Widerstand 2 : 1 und der VfL . 99
ficherte sich burch einen ebenfalls schwer erkämpften
2 :0-Erfolg gegen die Reichsbahn Osnabrück
die Herbstmeisterschaft der Staffel .

Aurich verschenkt einen Punkt

war im Felb ihren Gästen ebenbürtig und erzielte
in der zweiten Hälfte mit nur noch zehn Mann
spielenb , drei Tore . Der Groninger Sturm war eta
was beweglicher und hatte es leichter , bei den schwa
chen Leistungen der Ember Sintermannschaft Tore
zu erzielen . Rapp merkte man seine Krankheit noch
zu sehr an , ebenso Eckert , der nur die erste Halbzeit
durchhielt und dann ausschied . Kortschat mußte
gleich zu Beginn der zweiten Spielhälfte verletzt das
Spielfeld verlassen . Die besten Spieler waren bei
Emden Sch mig . Linz . Menariki und Ctt ,
bei Groningen die gesamte Stürmerreihe .
der frühere Ember Berteidiger Schirbach und der
vorzügliche Torwart . Schiedsrichter Fischer
leitete einwandfrei , hatte bei dem anständig durch¬
geführten Spiel feinen schweren Stand . Emden
spielte in der Neuausstellung mit Kapp , Ecfert , Frans
zet , Menariki . Schmit , Ott , Schulenburg , Kortschat ,
3oesfeld , Linz und Rohrer .

Stern und TuS . Aurich 1 : 1 unentschieden

otz . Leider wurde aus der Doppelveranstaltung
im Frauenhandball auf dem Bronsplatz in
Emden nichts , da Germania Leer wegen Mann¬
schaftsschwierigkeiten gegen den Emder Turnverein
am Sonnabend absagen mußte . Es tam deshalb nur
bie Begegnung Stern Tus Aurich zum
Austrag , die 1: 1 unentschieden endete . Es tam hiers

mit zehn Spielerinnen durchhalten mußten In der
bei zu einem flotten Kampf , den die Auricher Gäste

ersten Sälfte gingen fie durch ihre Lintsaußen fogar
Doch nach der Pause mar Stern feldüberlegen ,
in Führung und hielten bis zum Wechsel noch mit .

schaffte jedoch durch seine Mittelstürmerin nur den
Ausgleich , da viel Schußpech den Sieg bereitelte .
Schiedsrichter Fotuhl leitete gerecht und aufmert¬
sam .

Fußball in den Gauen

Auswahlipiele : In Essen : Effen Wuppertal 5 : 2 ,
in Hannover : Hannover Magdeburg 4 : 2 , in
Breslau : Gauauswahl Breslauer Stadtelf 2 :7 .

Berlin /Mark Brandenburg : Sertha BSC . - Luft
hansa Berlin 2 :0, Potsdam 03 - 2SV . Berlin 3 : 6 .

Sachfen : Dresdner SC . Planizer SC . 7 : 1.
Mitte : Deffau 05 - 1. SV . Jena 8 :1 , Spvg . Erfurt

Wacker Halle 5 : 0 .
Schleswig Holstein : Kilia Riel
samburg : Hamburger SV . LSV . Hamburg 0 :2,

Eimsbüttel 01 St . Georg / Sperber 8 :6, Victoria
Hermannia /Komet 8 :2, Wilhelmsburg 09

Altona 93 0 :5 .
Mecklenburg : TSG . Nostoc

Seinfel

-

- BfB . Kiel 3 :2 .

Ludwigslust 3 : 3 ,
Rostocker TSK . 3 :2, Arado Neu¬

brandenburg 1 : 1.
Wefer -Ems , Staffel Bremen : Bremer SV . FV .

Woltmershausen 3 :5 , ASV . Blumenthal BIB .
Komet Bremen 1 : 1, Tura Bremen BV . Grohn
2 :8 , Werder Bremen Bremer Sportfr . 4 :1.

Weser - Ems , Staffel Oldenburg / Ditfriesland : Tus .
Kriegsmarine Aurich Brafer SV . 4 :4 , Stadt¬
elf Oldenburg Rote Jäger " ( S . ) 1 :4 .

Wefer - Ems . Staffel Osnabrück : Schinkel 04
Reichsbahn Cloppenburg 3 : 1, B12 . 99 Osnabrück

Reichsbahn Osnabrück 3 :0 .

Othannover : Cuxhavener SV . MSV . Lüne
burg 9 : 0 .

otz . Die Braker Mannschaft spielte in der ersten
Salbzeit etwas überlegen und kam bald zum ersten
Erfolg . Aurich sette alles daran , um den Ausgleich
zu erzielen , der dann auch durch den Halbrechten ge¬
lang . In der zweiten Halbzeit hatte Aurich etwas
mehr vom Spiel , so daß die Brater in ihre Spiel¬
hälfte zurückgedrängt wurden . Die Hintermannschaft
von Aurich konnte jedoch nicht verhindern , daß
Brate mit 2 : 1 in Führung tam. Nach Wiederanstoß
setzte sich die Auricher Mannschaft vor dem Braker
Tor fest und durch einen unhaltbaren Schuß des
Halbrechten wurde der Gleichstand erzielt . Bald
darauf schaffte derselbe Spieler für Aurich die 3 :2-
Führung . Die Auricher Hintermannschaft zeigte je =
doch bedenkliche Schwächen und bald stand es 3 :3.
Kurz vor Schluß konnte Aurich durch den Rechts¬
außen mittels Kopfball mit 4:3 führen. Nur noch mit
zehn Mann spielend, kam Brake schließlich noch zum
4 :4. Wenn die Auricher Mannschaft sich energischer Beffen-Naffan : Opel Rüsselheim
eingesett hätte , wäre diefer Treffer zu vermieden ge-=
wesen . Aurich verschenkte damit einen Punkt und
ben britten Tabellenplay .

Pewsum mit 3 :2 Toren geschlagen
otz . Am Sonnabendnachmittag trafen sich in

Aurich die beiden Spitzenmannschaften I u S . /
Kriegsmarine Aurich und SV . Pewfum
in einem Freundschaftsspiel , das Aurich
berbient mit 3 :2 Toren gewinnen konnte . Beide
Mannschaften lieferten sich ein flottes Spiel , in dem
Aurich noch einige sichere Torgelegenheiten ausließ .

Kriegsmarine Emden Groningen 4 :8 ( 1 :5 )

otz Jm voraus gesagt , den Emdern ließ der
kleine, kurze Bronsplay nichts , während sich die
Groninger Soldaten besser damit abfanden . Die
Ember Mannschaft konnte sich nicht entwickeln und

Mr . Smith läßt sagen , Sir , daß wir eine
halbe Stunde früher mit den Kohlen fertig
sind . "

,Gut , dann werde ich den Lotsen schon für
zehn Uhr vierzig bestellen ," erklärte der Kapi¬
tän . , , Punkt elf gehen wir Anter auf . Sorgen
Sie dafür , daß die Heizer von der früheren Ab¬
fahrt verständigt werden . Sonst säuft das Ge¬
sindel in den Hafenschenken und versäumt die
Abfahrt . Wir sind ohnehin knapp an Leuten ."

,,Sehr wohl , Sir ." Perfer hatte noch eine
Frage auf dem Herzen . Monson sah den Ma¬
schinisten aufmunternd an .

,, Eine Bitte , Sir . Ist das Fischen auf Ihrem
Dampfer erlaubt ? Ich habe nämlich meine
Schnüre mitgenommen . Ist meine einzige Lei¬
denschaft , Sir . Sie brauchen feine Angst zu
haben , daß ich das Deck schmutzig mache. Ich
hause mit meinen Schnüren und Körben amAchterdeck ."

dann

,,Dann sorgen Sie nur dafür , daß Ihre
Schleppangeln nicht mit der Logleine in Be¬
rührung kommen. Wenn Sie einmal für mich
etwas von Ihrer Beute übrig haben

Ihnen die Haie nicht im Roten Meer den Köder
geben Sie es dem Koch . Hoffentlich schnappen

Sie scheinen ja ein toller Kert zu sein .
Bon mir aus fönnen Sie tun , was Sie wol¬
weg .

len . . . . "

wie Monsieur Delavale , gestützt von zwei
Ein wenig später sah Monson interessiert zu ,

Matrosen, etwas schwankend, ein Lied vor sich
Dann wurde er wie ein Mehliack in das war
hinsummend , die Fallreepstreppe hinabstieg .

tende Motorboot hinübergezogen , das seinen
Bug zu dem Gebäude der Kanalgesellschaft
richtete .

Jetzt sind wir unter uns , " meinte der Kavi¬
tän lächelnd zu Brown . „ Sorgen Sie dafür ,
daß niemand mehr an Bord kommt . Besuche bei
Offizieren und Mannschaften sind ausnahmslos
nerboten . Keine Händler an Bord lassen. Punkt
10. 50 Uhr abends soll der Schlepper bereit sein ,
uns zu drehen , Sie können die Ankerfette vor¬
hieven lassen . Um elf Uhr fahren wir in den
Kanal und nicht um elf Uhr dreißig . Ich gehe
jetzt in die englische Kirche und dann ins
arabische Viertel . Wenn etwas Dringendes los
ist , schicken Sie nach mir Sarolides in die Shari
Abu Hassan . Es soll dort ausgezeichnete Bauch
tänzerinnen geben . Um zehn Uhr bin ich an
Bord . Sonst noch etwas ? "

Westfalen : Vf2 . Altenbrögge Schalke 04 1 : 1.
Niederrhein : Gelbweiß Hamborn

Düsseldorf 2 :1 M. - Gladbach
Krefeld 4 : 1.

Köln -Aachen : Viktoria Köln
Moselland : RSG . Betzdorf

1 :7 , Germania Mudersbach
nach 5 :3 .

Fortuna
VfL . Preußen

SG . Düren 99 1 :7.

-

TuS . Neundorf
Eintracht Kreuz

Riders Offett¬
bach 0 :0 , Eintracht Frankfurt FSV . Frankfurt
2 :3, Union Niederrad Rotweiß Frankfurt 1 :1,
Hanau 93 BIL . Neu - Isenburg 5 :0.

Baden : SV . Waldhof KSG . Walldorf 8 : 1,
VIN . Mannheim Käfertal 2 : 1, Freudenheim

Vit . Neckerau 1 :2. Karlsruher V. ZV .
Rastatt 1 :4 , 1. FC . Pforzheim Mühlburg 1 : 2,
KSG . Karlsruhe VfR . Pforzheim 1 :7, Freis
burg Kickers Haslach 10 :1, SC . Freiburg
FV . Emmendingen 2 :3.

Südbayern : TSV 1860 München Jahn Regens
bufg 1 :2 , MTB . Ingolstadt Schwaben Augs
burg 3 : 1.

Nordbayern : SG . Schweinfurt FG . Bamberg
2 :4 , 1. G. Nürnberg VfR . Schweinfurt 1 :1,
Spvg . Fürth WSV . Schweinfurt 4 : 0, Bost
CG . Nürnberg VfL . Nürnberg 2 :2, RSG .
Weisen KSG . Würzburg 3 :3 .

Donan -Alpenland : FC . Wien Vienna Wien
2 : 7, Rapid Wien Floridsdorfer AC . (FS . ) 2 :5 .

, ,Nein , Sir , nichts von Bedeutung ," berich
tete der Erste . Einer unserer Heizer ist heute
nacht verschieden . Herzschlag . Der Mann war
für die schwere Arbeit nicht geeignet .

Gut , erledigen Sie das nötige mit den
Behörden ."

Monson setzte sich den weißen Tropenhelm
auf den fahlen Schädel und stieg gut gelaunt
die Fallreepstreppe hinab . Wir müssen sehen ,
daß wir das nächste Mal wieder diesen Delas
vale bekommen , dachte er . Das legte , was er
an Bord der „ Chatam " sah , war Perfer , der
Dritte Maschinist , der auf der Heckreeling saẞ
und auf seine Angelschnüre acht gab .

Ein tolles Huhn , dachte Kapitän Monson

und stieg in das Boot , das ihn zur Landungs¬
tolles Huhn
stiege des Custom House brachte . Wirklich , ein

Fische, er dachte an seine Aufgabe bei Kilometer
Berker aber dachte an alles andere als an

136 und an den seltsamen Brief , den er hier in
Port Said von 3afya erhalten hatte , und in
dem von einem weißen Mädchen, einem Boot
zur nächtlichen Stunde und anderem die Rede
war .

Neunzehntes Kapitel

in dem Zimmer stand , in dem sie gefangen ge¬
Inge Tag wach auf dem breiten Diwan , der

halten wurde . Draußen im Hafen von Port

Sie lag mit angezogenen Knien in die Kissen
Said röhrte eben das Nebelhorn eines Schiffes .

geschmiegt . Die Wellen rauschten in den glatt¬

irgendwoher fiel künstliches Licht durch das
gewaschenen Kieseln vor dem Garten . Von

Fenster und zauberte den Schatten der dicken
Eisenstangen an die Wand . Die Nacht , die sonst
Kühlung über Port Said brachte , war schwarz
und schwül . Kein Mond , fein Stern schien ,
nicht einmal der Hauch des Windes bewegte die
Blätter in dem Garten . Ab und zu schlugen die
Flügel einer Fledermaus klatschend gegen das
Fenster .

Inges Augen waren geschlossen , aber ihre
Nasenflügel sogen den fauligen Duft des Hafen¬
wassers ein . Sie konnte feinen Schlaf finden .
Immer mußte sie auf seine Geräusche horchen .
Manchmal schrie irgendwo in der Nacht jemand
auf . Dann heulte wieder ein Hund in der Nach
barschaft , oder vom Wasser her famen die Klän
ge einer Mandoline , von einem Schiffe herübers
geweht .

( Fortsetzung folgt . )
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Witwe Gretje Warfsmann , ge¬

borene Janssen , die in Hagermarsch ge =
boren wurde und heute bei ihrem Gohne in
Großheide wohnt , wird heute 94 Jahre alt .
Die Jubilarin , die in ihrer Jugend in derLandwirtschaft tätig war , versieht auch heute
noch ihren eigenen Haushalt und ist auch sonstnoch körperlich rüstig und geistig rege .

otz . Ihr 93. Lebensjahr vollendete am 2.
Dezember Witwe Grietje Oldeboom , ge
borene Kleimaker , in Dizumerverlaat .
Sie kam in den siebziger Jahren nach Dizumerverlaat , wo sie mit ihrem Ehemann lange
Jahre die bekannte OldeboomscheWirtschaft be¬
trieb . Die Hochbetagte erfreut sich noch beson
derer Rüstigkeit . Sie stammt aus Jemgum , wo
ihr Vater , Bauunternehmer Kleimaker , ein
Baugeschäft betrieb und viele große Plagge¬
bäude in der Umgegend errichtet hat . In Jem¬
gum lebt auch noch ein Bruder von ihr , der
im 95. Lebensjahre steht . Der überall bekann
ten und beliebten Frau Oldeboom wurden zu
ihrem Geburtstage zahlreiche Ehrungen zuteil ,
am meisten Freude bereitete ihr die vom Bür
germeister übermittelte Teespende .

Witwe Hepkadina Utena , geborene Schrö¬
der , Emden , Adolf -Hitler -Straße 140 , begeht
am . 7. Dezember ihren 82. Geburtstag . Sie ist
körperlich und geistig noch sehr rüstig .

Paketdienst zu Weihnachten

() Die Deutsche Reichspost läßt für die Zeit
Dom 6. bis einschließlich 15 . Dezember den un =
eingeschränkten Paketdienst zu , um
der Bevölkerung ausreichend Gelegenheit zu ge¬
ben , Weihnachtssendungen einzuliefern . Zur
Ausarbeitung dieser Weihnachtspakete mußdann ab 16. Dezember eine Annahme¬
Sperre für Pakete und Päckchen eintreten .
Vom 27. Dezember an wird neben dem Päckchen¬
dienst ein beschränkter Paketdienst voraussichtlich
wieder zugestanden werden können . Damit die
Massen der Weihnachtssendungen abgewickelt
werden können , richtet die Reichspost die drin¬
gende Bitte an die Bevölkerung , Pakete , die
nicht für Weihnachten bestimmt sind , erst nach
Weihnachten einzuliefern . Da gegenwärtig mit
längerer Beförderungsdauer zu rechnen ist, wird
Dor der Versendung verderblicher Le¬
bensmittel dringend gewarnt . Feste
Verpadung und richtige Aufschrift
sind unbedingt erforderlich für alle Pakete und
Päckchen . Auch soll in jedem Paket und Päckchen
ein Doppel der Aufschrift sein .

Versorgung mit Weihnachtsbäumen

otz. Trotz der im fünften Kriegsjahr beson
ders schwierigen Verhältnisse ist auch in diesem
Jahr dafür gesorgt , daß der Bedarf an Weih¬
nachtsbäumen , soweit irgend möglich, gedecktwird. Die in Frage kommenden Reichsbahn¬
behörden werden den Anforderungen nach Ver¬
laderaum für den Transport von Weihnachts =bäumen nach bester Möglichkeit ent¬
sprechen. Es ist daher damit zu rechnen, daß
auch in diesem Jahre jede Familie ihren
Weihnachtsbaum erhält , zumal auch der Groß¬
und Einzelhandel alle Schritte unternommen
hat , um die rechtzeitige Belieferung mit
Weihnachtsbäumen sicherzustellen .

Ostfriesische Tageszeitung Montag , 6. Dezember

Ralph Benatzkys Operette , ,Meine Schwester und ich" in Ostfriesland
Diesmal läßt die Gastspielbühne des Oldenburgischen Staatstheaters die leichtgeschürzte Muse singen und tanzen

spielbühne diesmal beschert : das musikalische stimme läßt an Wohllaut nichts zu wünschen
otz . Es ist zum Lachen , was uns die Gast - | Bergstroem spielt den Dr . Fleuriot ; seine Sing¬

Lustspiel ,,Meine Schwester und ich" von übrig , und in seiner Rolle weiß er vorzüglichRalph Benazky. Eine kleine Operette also von den Wandel vom ängstlich schüchternen Gelehr¬jenem Komponisten , der die berühmt gewors
dene Operette „ Im weißen Röß ' l " komponiert wickeln .

ten zum forsch auftretenden Liebhaber zu ent¬

hat . An den Rang des „Rössels " reicht diese
„ Schwester " zwar nicht heran , dennoch muß fannte . Es mag an dieser Stelle einmal an

In den anderen Rollen sehen wir alte Be¬

man sowohl in der Handlung als auch in der gedeutet sein, wie schwer die Arbeit der Künst¬musikalischen Gestaltung ihren Liebreiz aner¬
kennen. Es ist jener Liebreiz der leichtgeschürz - eine Spielreise durch den Gau hinter sich ge

ler dieser Wanderbühne ist . Kaum haben sie

ten Muse , die eben nichts weiter will , als uns bracht , so müssen sie , nach nur einwöchigemmit kokettem Lächeln und lustigem Augenzwin Rollenstudium und Proben mit dem neuenfern auf ein, zwei Stündchen dem ernsten All - Stück, schon wieder reisen. Es sollte also nichttag entreißen .

es existiert schon ein Weilchen und ist bereits
Mancher wird das Stückchen kennen ; denn

mit großem Erfolg über viele Bühnen gegan
gen . Es ist die musikalische Geschichte von der

dollen " Pariser Prinzessin Dolly , die sich in
ihren Bibliothekar , den Dr. Fleuriot , verliebt .
Selbstverständlich liebt auch der Doktor die
Prinzessin , ist aber zu schüchtern , es zu zeigen .
Das gehört sich so in Operetten . Die Prinzes¬
sin flunkert ihm darum vor , sie habe eine
Schwester , die ihr aufs Haar gleiche , aber in¬
folge einer unglücklichen Liebe deklassiert sei
und nun als Schuhverkäuferin in Nancy diene .

ster - die sie natürlich selber ist - kennen
Sie richtet es ein , daß der Doktor diese Schwe¬

lernt . Und nun geht alles , wie es im führen¬
den Schlager des Stückchens heißt , „ nach
Wunsch" . Sechs Wochen später aber hat der
Doktor es satt , „ nur der Gatte " einer Prinzes
sin zu sein , und sie stehen vor dem Scheidungs¬richter . Es wäre keine Operette , wenn sie trotz

liebten . . .
,, unüberwindlicher Abneigung " sich nicht weiter¬

Der Komponist untermalte die
Handlung mit gefälliger Begleitmusik und stat
fete sie außerdem mit einigen netten Schlagern
aus , darunter den nicht unbekannten „ Ich bin
verliebt in eine süße Kleine " und „ Ich lade
Sie ein , Fräulein , zu einem Glas Wein , Fräu
lein " und anderen .

Als Gäste des Ensembles erleben wir dies¬
mal die Operettensängerin Martel Wendt
und den Tenorbuffo Carl Bergstroem . Mar¬
tel Wendt als Prinzessin Dolly erfreut gleicher¬
maßen durch die Liebenswürdigkeit ihres Spiels
wie durch ihren gepflegten Gesang . Carl

nur ihr flottes Auftreten im jeweiligen Spiel ,

zogene Wandel gewürdigt werden , der sie von
sondern ebensosehr der schnell und sicher voll

Verliebte Szene unter Büchern . Prinzessin
Dolly ( Martel Wendt ) , auf der Leiter Dr .
Fleuriot ( Carl Bergstroem ) , der Graf ( Carl
Paulsen ) . Aufnahme : Schulte -Strathaus .

Monat zu Monat in neuer Wesensart vor uns

vor kurzem noch der Präsident in „Kabale und
erscheinen läßt . Carl Paulsen beispielsweise ,

Liebe " , mimt heute den singenden Operetten¬
grafen . Wohi paßt die klassische Rolle besser
zu seinem künstlerischen Format ; dennoch weiß
er auch in der Gestalt des gräflichen Schwere¬

kürzlich als „Kalb" kennenlernten , und Erich¬
nöters zu gefallen . Peter Cardin , den wir

ten Müller spielte , sie treten nun als Inhaber
Oswald Peters , der den knorrigen Musikan¬

eines Schuhgeschäftes oder als taufender Kunde
auf und verhelfen der Komik dieser Typen zu
trefflichem Ausdruck. Kitty Kuhnert , lett¬
hin noch klassische Kammerzofe und naives
Fräulein , überrascht jetzt als temperamentvoll
spielendes Revuegirl , dessen Stärke allerdings
mehr auf tänzerischem als gesanglichem Gebiete
liegt . Margreth Meyer - Abi ch verleiht der
fleinen Rolle einer Gesellschafterin natürliche
Anmut und Jaques Gimberg der eines Kam¬
merdieners subaltern vorwizige Vornehmheit .
Für den erkrankten Walter Jupé sprang zus
nächst Erich -Oswald Peters , zwar ohne Vor¬
bereitung , aber geschickt als Gerichtsvorsitzen
der ein .

Für die Inszenierung zeichnet Curt Hers
tel , für die musikalische Einstudierung Lothar
Remmele , für die Tänze Gerta Sangs ,
für das Bühnenbild Otto Wachsmuth ver =
antwortlich . Die musikalische Gestaltung unter
Leitung von Hugo Lühmann klingt aufs
beste mit der harmlos heiteren Handlung auf
der Bühne zusammen . Arnold Beirich .

*

otz . Vor ausverkauftem Haus und einem
dankbaren Publikum ging das Lustspiel „ Meine
Schwester und ich" in Wittmund im „ Ost¬
friesischen Hof " am gestrigen Sonntag über die
Bretter . Gute Rollenverteilung und Leistungen ,
sowie das sich tadellos einfügende Orchester
gaben diesem Lustspiel das Gepräge und brach
ten zwei Stunden Entspannung .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Norden . Sünnerklaas mit dem
Schimmel . Viele alte Bräuche haben sich noch
in Ostfriesland erhalten . In allerlei schönen
selbstgebackenen Formen begegnet man demWie die Aelteren den Sünner -Klaas -Tag feierten Sünnerklaas in den Norder Bäckereien . Es ges
hört mit zu den schönsten Erinnerungen aller

Der Beitrag der Bäcker und Konditoren - Großknobelei mit oder ohne Glück badene Günnerklaas auf dem Tisch oder im
jungen ostfriesischen Kinder , daß dieser ges

häusern auf den Backtrögen, in den Wirts = Norder Straßen . Als die Dämmerung herein¬

Aber der Sünnerklaas ritt amUnd dann das Knobeln in den Bäder Schuh liegt .
gestrigen Sonntag persönlich durch die

häusern an allen Tischen: Sünnerklaasgut, brach, sattelte der Sünnerklaas, der sich einenTorten, geschlachtete Gänse und Enten, Hajen , weißen Pelz umgehängt hatte und eine weiße
wurden ausgeknobelt . Einsätze von zwei Pfg. Die Straßen der Stadt. In der Hand hielt er
Würste , Schinken und tausenderlei Dinge mehr Pelzmüze trug , seinen Schimmel und ritt durch
an in den Bäckerläden bis zu 50 Pfg. in den ein großes, mächtiges Tuthorn und überall, woWirtshäusern . Hier ging es oft bis spät in die
Nacht hinein hoch her . War das ein Betrieb !
und manch einer kam schwer beladen mit seinen
Gewinnen bei seiner Eheliebsten an. Nicht im¬
mer mehr ganz sicher auf den Beinen . Sie "
aber drückte ob all des Guten : eine fette Gans ,
daneben ein kapitaler Hase , eine Torte und
Sünnerklaasgut schweigend und verzeihend ein
Auge zu. Es gab aber auch Pechvögel unter
ihnen , die den ganzen Abend leer ausgegangen
waren. Nun, dann wurden eben die Gewinne
gekauft. Mit leeren Händen nach Hause kom¬

Liebste, und das alles für ein paar lumpige
men , das war nicht auszudenken . D , nein : Sieh ,

Knobelgroschen! Schamhaft wurden die Emm¬
chen verschwiegen, die er sich extra für diesen
Abend seit Wochen heimlich beiseite geschmug¬gelt hatte .

otz . Rundfunkgerät bei Fliegeralarm auf
den Fußboden stellen. Das Rundfunkempfangs- zipanwaren ,gerät ist bekanntlich ein kompliziertes Gebilde.
Besonders die Röhren haben schnell einen
Knads weg. Trotzdem denken nur die wenigsten
daran , ihre Geräte bei Fliegeralarm entspre =
chend zu schützen. In solchem Falle stellt manden Apparat zweckmäßig auf den flachen
Boden , damit er bei Erschütterungen nicht
von seiner erhöhten Stelle auf den Fußboden
fallen fann . Es empfiehlt sich auch, das Gerät
mit einer Wolldecke zu umwickeln , damit bei
schwerem Beschuß der Luftdruck nicht die Röh¬
ren in Mitleidenschaft zieht . In diesem Zusam¬
menhang sei darauf hingewiesen, daß man den
Apparat zweckmäßig mit einer Hülle versieht ,
wenn er nicht in Betrieb ist, um so das Ein¬
dringen des Staubes zu verhindern . Diese
Schutzhülle muß jedoch unbedingt entfernt wer¬
den, wenn der Apparat eingeschaltet ist, da
sonst die durch die Röhren hervorgerufene Hize
nicht abziehen kann , was sich unbedingt schädlich
auswirken muß .

Leer

zu Zeiten Constantins des Großen. Er gab un¬
otz . Der geschichtliche „ heilige " Nicolaus lebte

erkannt alle seine Reichtümer den Armen. In
Myra, der Hauptstadt Lyciens , starb er hochbe¬
tagt als Bischof im Jahre 342. Aus diesem ge¬
schichtlichen „Sankt Nikolaus" entwickelte sichim Laufe der Jahrhunderte der sagenhafte , der
große Kinderfreund . Wie er sich als solcher in
Leer und Ostfriesland betätigte , davon war in
voriger Nummer der OT3 . die Rede . Wie aber
feierten die Welteren den Sünner -Klaas -Tag ?
Noch vor 50 Jahren sah man in den Leerer
Bäcker - und Konditor -Läden in einem besonde¬
ren Raum Sünnerklaas -Ausstellungen von Mar¬
zipanwaren, die durchweg fünf oder zehn Pfg .fosteten : Glückschweinchen , Hufeisen , Schorn¬
Steinfeger, Herzen und dergleichen. Diese Sachen
wurden eifrig gekauft und mancher Laden wurde
den diese Dinge sorgfältig verpackt, der Liebsten
an diesem Abend leer . Sobald es dunkelte , wur¬

oder dem Liebsten ins Haus geworfen . Auch
Freunde oder Freundinnen unter sich nahmen
daran teil . So erhielten manche Jungen und
Mädel oftmals zehn Päckchen und mehr von
lieber Hand ins Haus geworfen . Manch einem
wurde aber auch auf diese Weise ein Schabernad
gespielt . Die Haustüren waren damals in Ost¬friesland niemals verschlossen . Eine laut tö¬

nende Glocke, die oben am Türrahmen ange¬
bracht war , zeigte das Deffnen der Tür an .
Das Bäckchen hineinwerfen , die Tür wieder zu¬

schlagen und eiligst davonrennen , war das Werk
eines Augenblicks . Das waren herrliche
Abende für die reifere Jugend . -

=

"

Das war das alte Sünnerklaasfest in Ost¬
friesland . Weihnachten . wurde früher da :
durch erheblich in den Schatten gestellt. Erst ge¬
gen Mitte des vorigen Jahrhunderts gewann
Weihnachten allmählich die Oberhand und von
Süden kommend hielt der Weihnachtsbaum sei¬
nen Einzug , der schließlich auch hier in Ostfries¬
land dem Weihnachtsfeste zum Siege über
, , Sünnerklaas " verhalf .

Siegfried Siefkes , Leer .

den , daß das deutsche Volksbildungswerk | der jungen Hengste , am Freitag die zweite Be¬Leer (im Rahmen der Deutschen Arbeitsfront ) sichtigung , anschließend die Körung und An¬
Kaninchen - Ausstellung ein Erfolg in Verbindung mit dem Reichswerk , ,Buch und gelds -Prämiierung . Insgesamt gelangt eine
otz. Der Kaninchenzüchterverein Berlin , Mitarbeiter des Rassepolitischen Amtes , zur Vorführung . Unter ihnen ist eine Reihe

Volt " als 3, Veranstaltung Dr. Danzer , große Anzahl junger , noch nicht geförter Hengste
Leer veranstaltete am Sonntag in der Markt zu einem Vortrag veranlaßt hat . Es ist drin - Hengste aus den Ställen des Reiderlandes ver¬halle eine Ausstellung von Rasse =
tieren , die sehr gut beschickt und von Freun - Bolksgenossen, vor allem unsere Frauen , diesem die Namen der bekannten Reiderländer

gend erwünscht , das weite Kreise der Leerer treten . In dem Katalog finden wir wieder
den der Kleintierhaltung zahlreich besucht war . Vortrag ihr Interesseschenken. Er wird dazu bei- Züchter verzeichnet : I van Lessen-Bunde ,In weiß, braun , silbergrau und schwarzweiß jah tragen , Klarheit darüber zu schaffen, was die G. van Lessen-Holtgaste, H. und G. Huizinga¬man prächtige Tiere der anerkannten Wirt Vermehrung unseres Bevölkerungs -Zuwachses Siepelborg, Gebr. Gruis -Holtgaste, C. Gruisschaftsrassen trefflich gepflegt und auch rassen für Volk und Staat , für das Blühen des Vater - Soltborg , H. D. Agena-Landschaftspolder , A.mäßig hervorragend , was durch das Ergebnis landes bedeutet .der Bewertung ( Preisrichter Kuhlmann , Dienstag um

Der Vortrag findet am Fresemann-Heinizpolder, Otto Viëtor-Böhmer19. 30 Uhr im Rathaus - wold , A. Bussen -Feerstenborgum , I . Frerichs¬Osnabrück ) unterstrichen wurde . Dreizehn Tiere a al ( nicht im Zentraltheatersaal ) statt . Kirchborgum und Hengsthaltungsverein Boen .erhielten die Bewertung , , sehr gut " und Ehren¬

preise, fast alle übrigen verdienten die Bezeich verein . Nach Vorträgen von G. Baafe und erlaubnis für 1944 bereits erteilt ist, sind noch
otz. Veenhusen . Neuer Gartenbau Von den älteren Vaterlieren , welchen die Deck

nung „gut “, gewiß ein prächtiges Zeugnis für G. Hamann vom Landesverband der Garten- 63 im ostfriesischen Zuchtbezirk vorhanden , sieden Stand der heimischen Kleintierzucht . Durch bauvereine wurde hier ein Gartenbauverein auf erscheinen nicht mehr auf der Hauptkörung.
die Bewertung sehr gut und Ehrenpreise einer start besuchten Versammlung in Luitjers Für den Körort Oldenburg findet die
wurden ausgezeichnet : Für Deutsche Widder
(grau ) Johann Schmidt sen. (zweimal ), Willy Wirtschaft ins Leben gerufen . Zum Vereinslei - Hengstkörung am 6. , 7. und 8. Dezember statt .
Bruns , Hinrich Jansen , Gustav Klün

ter wurde Harm Tuitier , zum Schriftführer otz . Eine Anzahl Versteigerungsbullen aus¬
(zweimal) ; Deutsche Widder' (weiz) Bertus de Buhr , zum Kassenführer Joh. Diethoff , gewählt. Vom Verein Ostfriesischer Stamm=
Fegter ; Selle Großsilber Johann Wessels schaftlichen Beirat Joh . Lay berufen . G. landes die Annahme von Bullen für die am

zum Fachberater D. Düselder , zum wirt - viehzüchter wurde in 13 Schauorten des Reider¬
(dreimal ) , Gustav Klün ; Wiener ( weiß ) Baate hielt einen Vortrag über die Behand = 18. Januar 1944 in Leer stattfindende Absatz¬Martin Steffen (zweimal ) ; Wiener ( blau )

Von den vorge =Adolf Gohmann ; Deutsche Riesen (grau ) lung der Obstbäume. Im Januar soll ein Vor- veranstaltung durchgeführt .
trag über Gemüsebau stattfinden .Jürgen Loers , Friedrich Stumpf ( zwei¬ stellten Bullen wurde eine Anzahl für die Ver¬

mal ) . Sämtlich waren es Züchter aus Leer , Weener steigerung ausgesetzt .

deren Tiere besonders günstig bewertet wurden .

otz . Eine deutsche Schicksalsfrage . . . Mit
Recht wird die Erhaltung unserer Volkskraft
als eine deutsche Schicksalsfrage im Hinblick auf
den Bevölkerungszuwachs bezeichnet . Es muß
beshalb als besonders verdienstvoll erachtet wer¬

Reiderländer Hengste auf der Körung

otz . Die diesjährige ostfriesische Hengst
förung in Aurich findet am Donnerstag ,
9. Dezember , und Freitag , 10. Dezember , statt .
Am Donnerstag erfolgt die erste Besichtigung

otz . Bestellscheine abgeben ! Es sei noch dar¬
auf hingewiesen , daß die mit Bestellschein ver¬
sehenen Lebensmittelfarten in der Woche vom
13. bis 18. Dezember den Kaufleuten zur Ab =
trennung der Bestellscheine vorzu¬
legen sind . Die Eier - und Marmeladenkarten
dürfen nicht vergessen werden .

er erschien , fündete er mit mächtigem Blasen
an, daß Sünnerklaas sei . Eine große jubelnde
Kinderschar, die die alten , schönen Sünnerklaas¬
Lieder sang , folgte ihm .

Norddeicher Straße ging gestern ein Ges
otz . Norden . Durchgegangen . Auf der

spann durch , wobei verschiedene Bäume ents
wurzelt und Pfähle umgerissen wurden.

otz . Norderney . Vielen Inselgästent
das Leben gerettet . Als im Jahre 1893

seinem Berliner" nach vielen Wanderschaftss
der zünftige Maurer Paul Hillmann mit

tagen auf der Insel erschien , um auch mal die
ostfriesische Inselwelt kennenzulernen , wurden
gerade die großen Hotels und die Gaststätten
gebaut , denn damals steigerte sich der Insels
besuch von Jahr zu Jahr . Dem Maurergesellen
aber gefiel es so gut auf der Insel , wie es schon
manchen ergangen ist, daß er beschloß, nachdem
er ein großes Stück von der Welt gesehen hatte ,
dazubleiben . Fast an allen damaligen Neus
bauten arbeitete Hillmann mit , aber was sollte
er im Sommer machen , wenn die „ Saison " tam ,
wenn nicht auf den Inseln gebaut und gestrichen
werden durfte ? Die Bade - und Kurverwaltung
wußte Rat , sie stellte ihn während der Bades
monate als Rettungsschwimmer und
Badewärter an , da er ein guter Schwimmer

Strömung hinauswagten , hat er dann auch da
war . Vielen Badegästen , die sich zu weit in die

Leben gerettet und hat sie aus der Brandung

morgen das Fest der Goldenen Hochzeit
herausgeholt . Dieser tüchtige Mann fann nun

feiern , denn für ihn war es selbstverständlich,

daß er eine Insulanerin heiratete . Sie heißt
als er einmal auf der Insel Fuß gefaßt hatte ,

Hiskea, geborene Remmers . Noch heute istdas Jubelpaar sehr rüstig, denn nach wie vorgeht Vater Hillmann seinem schönen Handwerknach, auch die Frau ist noch sehr rüſtig . Fünf
Kinder, drei Mädchen und zwei Söhne. undviele Enkelkinder werden an diesem Tage das
goldene Jubelpaar beglückwünschen .

Was bringt der Rundfunk ?

Montag . Reichsprogramm: 8–8. 15 : Zum Hörenund Behalten . 9 . 30 - 10 : Volkstümliche Klänge .
11 - 11 . 30 : Kleines beschwingtes Konzert . 11 . 30
bis 11. 40 : Und wieder eine neue Woche . 12 . 35
bis 12 . 45 : Der Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 : Klin
gende Kurzweil mit der Hamburger Unterhal
tungstapelle Jan Hoffmann . 15 - 16 : Soliftens
musit mit schönen Stimmen und bekannten In¬
strumentalisten . 16 - 17 : Unterhaltungsmusik .
17 . 15 - 18 . 30 : Dies und das für euch zum Spaß .
18 . 30 - 19 : Der Zeitspiegel . . 19 - 19 . 15 : Professor
Glockner , Gießen : Vom Philosophieren . 19 . 15 bis
19. 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 22 : Für jeden etwas .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : Konzertmusik von
Rudolf Kattnigg , Cafar Franck , Max Reger . 20 . 15
bis 21 : Liedsendung mit namhaften Solisten .
21 - 22 : Abendkonzert : Kreuzer , 3umsteeg , Hummel .

Es wird verdunkelt vor 16 . 00 bis 8. 00 Uhr
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